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Was sonst noch los war

Am 27. Januar, dem bundesweiten Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalsozialismus und alle 
Opfer von Gewalt und Willkür weltweit, fand die 
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung traditionell am 
Ehrenmal am Anton-Günther-Weg statt. Etwa 30 
Bürgerinnen und Bürger nahmen an dem Akt des 
Gedenkens teil, unter ihnen Vertreter des Stadtrates, 
der Verwaltung und der Presse. Er erinnert an die 
Millionen von Menschen, die unter der nationalso-
zialistischen Gewaltherrschaft entrechtet, verfolgt, 
gequält und ermordet wurden. Oberbürgermeister 
Lars Kluge und Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
sprachen über die Bedeutung des Gedenktages, 
der vor allem nachfolgende Generationen über 
vergangene Geschehnisse aufklären und mahnen 
soll. 2005 wurde der 27. Januar von den Vereinten 
Nationen zum Internationalen Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Holocaust erklärt.

Altoberbürgermeister Homilius hielt im Rahmen der 
Generationen-Universale am 17. Januar im Mehrge-
nerationenhaus angesichts der 2019 anstehenden 
Oberbürgermeisterwahl einen Vortrag „Wie wird 
man Bürgermeister?“. Die anwesenden Kinder 
wurden dabei spielend einbezogen. Sie wurden als 
Verwaltungsmitarbeiter eingesetzt und als Stadträte 
gewählt. Höhepunkt war die Wahl des Oberbürger-
meisters. Auch der amtierende OB Kluge holte sich 
als Gasthörer schnell noch ein paar Tipps. 
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Eine spontane Aktion gab es am 4. Februar: 
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich 
OB Lars Kluge und HOT Badeland-Betreiber 
Thomas Sprunk auf dem Pfaffenberg, um 
mit dem Schneemobil eine circa 2 Kilome-
ter lange Loipe für Skisportler zu ziehen. 
Bereits wenige Minuten später nutzten die 
ersten Langläufer die frisch gespurte Bahn. 
Schon 2017 war die gleiche Idee sehr gut 
angenommen worden.
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OB Lars Kluge stattete am 12. Februar der Physiotherapie Strobel einen 
Besuch ab. Seit November letzten Jahres befi nden sich die Praxisräume 
der bisher am Neumarkt ansässigen Physiotherapie in der Lungwitzer 
Straße 17. Zum Leistungsspektrum gehören vor allem Krankengymnastik, 
Manuelle Lymphdrainage, Manuelle Therapie, Massagen, Triggerpunktbe-
handlung, Fußrefl exzonentherapie, Elektrotherapie, Wärmeanwendungen 
mit Naturmoor, Kältetherapie und Nordic Walking. Außerdem absolviert 
Frau Strobel derzeit eine Ausbildung zur sektoralen Heilpraktikerin. Somit 
können Patienten auch nach der Kairos-Methode ganzheitlich und ursa-
chenbezogen behandelt werden. Diese Heilmethode verbindet traditionelle 
Heilverfahren mit moderner Naturwissenschaft.

Die Wohnungsgenossenschaft Sachsenring eröffnete am 30. Januar ein 
Servicebüro am Altmarkt 23. Der Hauptsitz der WGS befi ndet sich weiter-
hin an der Ringstraße in Hohenstein-Ernstthal. OB Lars Kluge besuchte die 
neuen Räumlichkeiten in der Innenstadt und gratulierte Geschäftsführer 
Michael Wied und Mitarbeiterin Jana Harnisch zur Eröffnung.
Die MitarbeiterInnen beraten Sie gern persönlich zu folgenden Öffnungs-
zeiten: Montag und Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr.

Was sonst noch los war

JETZT WECHSELN UND ZUSÄTZLICH
25,– € TANKGUTSCHEIN* SICHERN!
*Gilt nur bei Vertragsabschluss Strom oder Erdgas ab 1.000 kWh Jahresverbrauch 

 bis zum 31. Mai 2019.

Servicefi liale  Dr.-W.-Külz-Platz 5  09337 Hohenstein-Ernstthal

katrin.reschies@swa-b.de  www.swa-b.de  Telefon: 03723 6687095

Fax: 03723 6687096  Mo + Mi 9 – 14 Uhr   Di + Do 9 – 18 Uhr  Fr 9 – 11 Uhr

Frühlingsenergie
                       tanken!
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Das Region irupWsrt

Zeit sprua?
Land15

Die 3. Tage der Industriekultur 

in der Region Chemnitz-Zwickau
Öffnen Sie ihre Tore für die Fachkräfte 

und Kunden von morgen und nehmen 

Sie mit Ihrem Unternehmen an der
Früh- oder Spätschicht 

am 27. September 2019 teil!

Unser Ziel:

Imagewerbung, große Medienpräsenz
Bewerbung Ihres Unternehmens im Raum Chemnitz und in der 
Region Zwickau
Darstellung der offenen Ausbildungsplätze bzw. Stellen für 
Fachkräfte im Programmheft, online sowie während der 
Veranstaltung
gemeinsame, gebündelte Aktion der Industrieunternehmen 
der Region

Bei Interesse wenden Sie sich gern an Frau meyer unter 

Tel.: 037608 27243 oder sandra.meyer@zeitsprungland.de
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www.steile-wand.de
Foto: Dirk Dießel/dsl-factory.de

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

FÜR EXTREMSPORT 

MUSS MAN NICHT 

IN DIE ALPEN!  

Team Steile Wand fährt mit  

unserer Energie.
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 01. April 2019.

Texte werden bis zum 
12. März 2019

entgegengenommen.
 

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Als Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal wird zukünftig Herr Rifert
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de 
vor Ort sein.

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH, Herr Michael Oehler
Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau, Tel.: 03763 5013582
Im Büro in der Herrmannstraße befi ndet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Kommunale Integrationskoordinatorin des Landkreises Zwickau:
Frau Gottschalk
Tel.: 0174 7905731, E-Mail: karolin.gottschalk@landkreis-zwickau.de

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“, www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 22339339, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Kevin Pohlers
Röhrensteig 46
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1474.2018 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).

Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 

Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort den o. g. Person haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 04. März 2019
Tag der Abnahme: 19. März 2019

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

Der Beteiligungsbericht der Stadt Hohenstein-Ernstthal für das Geschäfts-
jahr 2017 wurde gemäß § 99 SächsGemO dem Stadtrat in der öffentlichen 
Sitzung am 05.02.2019 vorgelegt.

Der Bericht vermittelt einen Überblick über alle unmittelbaren und mittel-
baren Beteiligungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal an Unternehmen in 
einer Rechtsform des privaten Rechts und an Zweckverbänden.

Die Angaben des Beteiligungsberichtes nach § 99 Abs. 2 SächsGemO 
werden zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.

Die Einsichtnahme ist während der Dienststunden in der Kämmerei der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41, Zimmer 510, möglich.

 Kluge
 Oberbürgermeister

Bekanntgabe

AMTLICHER TEIL
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Kurzbericht über die 46. ordentliche Stadtratssitzung am 18.12.2018

AMTLICHER TEIL

An der Stadtratssitzung nahmen 22 Stadträtinnen und Stadträte teil.

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermeisters 
– informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in der nächsten 
Zeit. Zum Thema Asyl gab der OB bekannt, dass im Wohnprojekt der Diakonie 
derzeit in Hohenstein-Ernstthal 84 Personen leben, davon 47 Kinder.

Unter TOP 6 der Tagesordnung lud Ortsvorsteher Herr Röder alle Anwe-
senden zum Winterfeuer am 12.01.2019 auf das Gelände der FFW Wüsten-
brand herzlich ein.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – gab 
es seitens der anwesenden Bürger keine Anfragen. 

Frau Stadträtin Rammler erkundigte sich nach dem Entwicklungsstand im 
Bereich der Fachärzte in unserer Stadt. Der OB berichtete, dass zahlreiche 
Gespräche geführt worden sind. So wird u.a. ein Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie seine Praxis in den Räumen im Ärztehaus am Bahnhof 
beziehen sowie ein Allgemeinarzt in die Räume der Stadtpassage umsiedeln.

Stadtrat Herr Heinzig fragte, ob es den Tatsachen entspricht, dass die ehema-
lige Zulassungsstelle im Bereich des Nettomarktes abgerissen werden soll. Laut 
OB erfolgt durch die Firma Saller eine Aufwertung des Marktes einschließlich 
Außenanlagen. Dazu zählt auch der Abriss dieses Gebäudes.

Stadtrat Herr Zilly möchte wissen, warum im Bereich der Weinkellerstraße 
zum Weihnachtsmarkt nur ein Außenstand aufgebaut war. Der OB verwies 
darauf, dass der städtische Weihnachtsmarkt nur im Bereich des Altmarktes 
stattfi ndet. Alle weiteren Stände waren Initiativen der Händler der jeweilig 
angrenzenden Straßen.

Stadträtin Frau Dreyer äußerte, dass sie die untere Reihe von Ständen und 
Verkaufswagen zum Weihnachtsmarkt auf dem Altmarkt nicht besonders 
attraktiv fand. Der OB informierte, dass es sehr schwer ist, für zwei Tage 
Händler mit attraktiven weihnachtlich geschmückten Ständen auf einen relativ 
kleinen Markt zu bekommen. In der Weihnachtszeit werden hier die größeren 
Weihnachtsmärkte über einen längeren Zeitraum in der Region bevorzugt. 

Weiterhin erinnerte Frau Dreyer an die frühere Festlegung, die Bepfl anzung 
auf der Weinkellerstraße noch schöner zu gestalten. Im Rahmen des Frühlings-
festes sollte dies unbedingt Berücksichtigung fi nden. Der OB erläuterte, dass 
nach der Vorstellung eines entsprechenden Entwurfes im Technischen Aus-
schuss der Auftrag mit einem Ausschreibungsverfahren bereits erteilt wurde.

Stadtrat Herr Dr. Stiegler hinterfragte die Fällung der Bäume vor dem Bereich des 
Getränkemarktes an der Dresdner Straße. Herr Kluge erklärte, dass auf Grund 
von Krankheit der Bäume eine entsprechende Fällgenehmigung erteilt wurde.

Im Hauptteil der Sitzung wurden 7 Beschlussvorlagen behandelt.

1. Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal
Mit der neuen Satzung gibt es einen Gemeindewehrleiter und zwei Ortswehr-
leiter, welche gleichzeitig die Funktion des stellvertretenden Gemeindewehr-
leiters innehaben. Durch die gleichzeitige Funktion des Ortswehrleiters und 
stellvertretenden Gemeindewehrleiters erfährt die Ortsfeuerwehr Wüsten-
brand eine Aufwertung ihres Stellenwertes innerhalb der Gemeindefeuerwehr 
Hohenstein-Ernstthal. In Vorbereitung der Neuwahl des Gemeindewehrleiters 
im I. Quartal 2019 besteht damit die Möglichkeit, die von einer Mehrzahl der 
Mannschaft gewünschte Umstrukturierung der Leitung der FFW Hohenstein-
Ernstthal umzusetzen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt 
Hohenstein-Ernstthal, welche am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft 
tritt (Beschluss 1/46/2018).
Nachzulesen ist die Satzung im Amtsblatt Februar 2019 auf den Seiten 
8 bis 11.

2. Freigabe von Haushaltsmitteln zur Zahlung von Zuschüssen während 
der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2019
Bis zur Rechtskraft des Haushaltsplanes 2019 befi ndet sich die Stadt ab 
01.01.2019 in der vorläufi gen Haushaltsführung gemäß Sächsischer Ge-
meindeordnung. Oftmals ist die Durchführung von Projekten, Förderung im 
Nachwuchsbereich und Veranstaltungen von Vereinen ohne einen städtischen 
Zuschuss nicht möglich. Dies betrifft die Bereiche Sport, Soziales, Jugend und 

Kultur. Um die zahlreichen Vorhaben nicht zu gefährden, macht sich eine Frei-
gabe von Haushaltsmitteln bereits während der vorläufi gen Haushaltsführung 
erforderlich. Es handelt sich dabei nicht um eine pauschale Freischaltung der 
Mittel. Die Fachämter müssen nach der Dringlichkeit des Einzelfalls entscheiden 
und dies entsprechend dokumentieren.
Deshalb bewilligte der Stadtrat einstimmig die Freigabe von Haushaltsmitteln 
zur Zahlung von dringend benötigten Zuschüssen in den Bereichen Sport, 
Soziales, Jugend und Kultur während der vorläufi gen Haushaltsführung im 
Haushaltsjahr 2019 (Beschluss 2/46/2018).

3. Verwendung der Mittel aus dem Gesetz über die Gewährung pau-
schaler Zuweisungen zur Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat 
Sachsen für die Jahre 2019 und 2020
Der Stadtrat beschloss einstimmig, dass die Mittel in Höhe von jährlich 70.000 
EUR aus dem Gesetz über die Gewährung pauschaler Zuweisungen zur Stär-
kung des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen in den Jahren 2018 bis 2020 
für folgende Vorhaben in den Jahren 2019 und 2020 verwendet werden sollen:

2019:
1. Bürgervorschläge 20.000 EUR
2. zusätzliche Zuschüsse für Sport, Soziales, Jugend und Kultur 7.500 EUR
3. Ergänzung der Spielplätze (Kleinkinderspielgeräte) 7.500 EUR
4. Erneuerung Notstrombeleuchtung Schützenhaus 35.000 EUR

2020:
1. Bürgervorschläge 20.000 EUR
2. zusätzliche Zuschüsse für Sport, Soziales, Jugend und Kultur 7.500 EUR
3. Erneuerung Be- und Entlüftung Feuerwehr Turnerstraße 23.000 EUR
4. anteilige Finanzierung Sanierung Dach HOT-Badeland 19.500 EUR
(Beschluss 3/46/2018).

4. Verlängerung der Vertragslaufzeit von Unterhalts-, Grund- und Glas-
reinigung in folgenden Liegenschaften: Rathaus, Stadthaus, Textil- und 
Rennsportmuseum (TRM)
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Verlängerung für Reinigungsleistungen 
für zwei Jahre mit Wirkung vom 01.01.2019 an die Firma Gebäudeservice 
Dostmann GmbH im 09212 Limbach-Oberfrohna zu folgenden Konditionen:
Rathaus zum Bruttopreis von ca. 14.100,00 EUR (2019) und ca. 

14.700,00 EUR (2020) inklusive 2 % Nachlass. Die Vertrags-
laufzeit beträgt 24 Monate. Dies entspricht einem Gesamt-
bruttopreis von ca. 28.800,00 EUR;

Stadthaus zum Bruttopreis von ca. 11.500,00 EUR (2019) und ca. 
12.000,00 EUR (2020) inklusive 2 % Nachlass. Die Vertrags-
laufzeit beträgt 24 Monate. Dies entspricht einem Gesamt-
bruttopreis von 23.500,00 EUR;

TRM zum Bruttopreis von ca. 7.000,00 EUR (2019) und ca. 7.300,00 
EUR (2020) inklusive 2 % Nachlass. Die Vertragslaufzeit beträgt 
24 Monate. Dies entspricht einem Gesamtbruttopreis von ca. 
14.300,00 EUR.

Ebenfalls einstimmig beauftragte der Stadtrat den Oberbürgermeister mit der 
Umsetzung des Beschlusses (Beschluss 4/46/2018).

5. Öffentliche Ausschreibung und Veräußerung von 3 vermessenen Bau-
grundstücken, gelegen Lungwitzer Straße/Weberstraße:
233/6 Gemarkung Hohenstein in Größe von 1152 qm
233/7 Gemarkung Hohenstein in Größe von 1286 qm
233/8 Gemarkung Hohenstein in Größe von   675 qm
Hierzu beschloss der Stadtrat einstimmig die Durchführung einer Öffentlichen 
Ausschreibung und die Veräußerung von 3 vermessenen Baugrundstücken 
an der Lungwitzer Straße/Weberstraße:
Flurstück 233/6, Größe: 1152 qm zum Mindestgebot von 65.000,00 EUR 
(56,42 EUR/qm)
Flurstück 233/7, Größe: 1286 qm zum Mindestgebot von 73.500,00 EUR 
(57,15 EUR/qm)
Flurstück 233/8, Größe:   675 qm zum Mindestgebot von 33.500,00 EUR 
(49,63 EUR/qm).
Weiterhin beschloss der Stadtrat einstimmig, dass Gebote jeweils nur für 
ein Baugrundstück zulässig sind. Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich 
aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. Der Zuschlag ist gemäß 
Punkt V der VwV kommunale Grundstücksveräußerung vom 13.04.2017 in 
der Regel dem meistbietenden Bewerber zu erteilen. Die jeweiligen Erwer-
ber verpfl ichten sich, binnen 2 Jahren nach Kauf der Grundstücke mit der 
Baumaßnahme zu beginnen.
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Sitzungstermine 

Technischer Ausschuss: 
05.03.2019, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 
07.03.2019, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 
Achtung neuer Termin!

(Stadtratsbeschluss Nr. 9/47/2019 vom 05.02.2019)
Die Stadtratssitzung vom 26.03.2019 

wurde aus organisatorischen Gründen vorverlegt auf den 
19.03.2019, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

AMTLICHER TEIL

Der Stadtrat beauftragte einstimmig den Oberbürgermeister mit der Durch-
führung des Auswahlverfahrens, der Zuschlagserteilung und dem Abschluss 
der Grundstückskaufverträge. In den Verträgen ist eine Investitionsverpfl ich-
tung innerhalb von 2 Jahren, eine Mehrerlösklausel sowie ein vertragliches 
Rücktrittsrecht zu vereinbaren. Alle mit der Veräußerung im Zusammenhang 
stehenden Kosten trägt der Erwerber. Der Besitzübergang erfolgt am Tag der 
Kaufpreiszahlung (Beschluss 5/46/2018.

6. Rathaus und Stadthaus – Generalschließanlage
Bewilligung von überplanmäßigen Auszahlungen
Mit Beschluss 6/46/2018 beschloss der Stadtrat einstimmig überplanmäßige 
Auszahlungen für die Vorhaben „Generalschließanlage“ im
● Rathaus in Höhe von 20.000 EUR und
● Stadthaus in Höhe von 20.000 EUR.
Die Deckung erfolgt aus Einsparungen und nicht benötigten Mitteln im 
Hauptamt in Höhe von 40.000 EUR.

7. Beschluss zur pauschalen Förderung gemäß der Richtlinie Städtebau-
liche Erneuerung (RL StBauE) vom 14.08.2018
Der Stadtrat beschloss einstimmig auf der Grundlage von Abschnitt B, Ziffer 
7.2.4.2 der RL StBauE vom 14.08.2018 die pauschale Förderung der Instand-
setzung oder Modernisierung von Dach und Fassade an Gebäuden in den 
von der RL StBauE betroffenen Städtebaufördergebieten in Höhe von 25 % 
der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Die Förderpauschale wird maximal für folgende Kostengruppen nach DIN 276 
Ausgabe Dezember 2008 gewährt: Gründung, Außenwände, Dächer, son-
stige Maßnahmen für Baukonstruktion, sonstige Maßnahmen für technische 
Anlagen, Geländefl ächen, Baukonstruktionen in Außenanlagen, allgemeine 
Einbauten (z.B. Fahrradständer, Pfl anzbehälter, Abfallbehälter), sonstige 
Außenanlagen, Architekten- und Ingenieurleistungen.
Voraussetzung für die Gewährung von Städtebaufördermitteln ist, dass die 
Stadt vor Baubeginn einen Weiterleitungsvertrag geschlossen hat, indem sich 
der Grundstückseigentümer zur Durchführung der o.g. Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen verpfl ichtet hat. Der Weiterleitungsvertrag 
bedarf der Schriftform und ist auf Grundlage der RL StBauE vom 14.08.2018 
zu schließen und umzusetzen.
Formlose Anträge für den Abschluss einer Weiterleitungsvereinbarung sind 
schriftlich bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal einzureichen. Da-
raufhin wird der Grundstückseigentümer von der Stadtverwaltung und dem 
Sanierungsträger zur gemeinsamen Erarbeitung der Weiterleitungsvereinba-
rung beraten. Ein Rechtsanspruch auf Städtebaufördermittel besteht nicht 
(Beschluss 7/46/2018).

Über das Förderprogramm 
VwV Investkraft „Brücken in 
die Zukunft“ wurde bei der 
SAB ein Fördermittelantrag 
eingereicht. Den Bescheid 
über eine Zuwendung von 
Fördermitteln in Höhe von 
203.250 Euro erhielt die 
Stadt im April 2017.
   
Nach erfolgten Ausschreibungen im ersten Quartal 2018, begann im April 
die Baumaßnahme mit dem Einbau neuer Fenster im gesamten Bürgerbüro 
und im Büro Personenstandswesen.  
Danach wurde mit den Rückbauarbeiten begonnen. Im ehemaligen Heiz-
öllager wurde ein Betonsockel von 42 cm Stärke abgebrochen. Dies war 
die Aufstellfl äche des alten Bodentanks, die beseitigt werden musste, um 
in der zukünftigen Garage einen neuen Fußboden einbauen zu können. 
Der Raum, in dem sich die ehemalige Garage befand, wird nunmehr der 
Aufnahme der umfangreichen Sammlung an Fundsachen dienen.
 
An der Fassade Friedrich-Engels-Straße und an der Rückfront des Gebäudes 
wurde der alte Putz komplett entfernt und neu verputzt. Die Material- und 
Farbabstimmung zur gesamten Fassadengestaltung erfolgte im Vorfeld 
während der Planungsphase mit dem Amt für Denkmalschutz.

Im Kirchgässchen erfolgte die Verlegung einer Drainage und die Abdich-
tung der Außenwand bis Oberkante Gelände. Die Blitzschutzanlage des 
Gebäudes wurde den Vorschriften, Bestimmungen bzw. Leitlinien in ihren 
neuesten Fassungen angepasst.

Die Maßnahme wurde baulich 2018 beendet. Der vorläufi ge Gesamtwertum-
fang aller Leistungen beläuft sich auf 363.000 Euro. Der Fördermittelanteil 
liegt bei 203.250 Euro.

Teilsanierung Stadthaus
Insbesondere durch die Sanierung der Fassade des 
hinteren Gebäudeteils, Neuordnung der Neben-

räume Garagen/Ölheizlager, Bau Pkw-Garage und 
Abstellräume, Umbaumaßnahmen Bürgerbüro 

Eine Investitionsmaßnahme im Rahmen des 
Fördermittelprogramms „Brücken in die Zukunft“

Ident-Nummer 130 

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de
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ein vermessenes Grundstück an der Weberstraße

in Hohenstein-Ernstthal unter den nachfolgenden Bedingungen zum 
Verkauf als Bauland aus:

Flurstück 233/6  in Größe von 1152 m² zum Mindestgebot von 
65.000 EUR (56,42 �/m²).

Das Mindestgebot besteht aus dem Verkehrswert und den anteiligen 
Kosten für Vermessung und Verkehrswertermittlung. Alle mit der Veräu-
ßerung im Zusammenhang stehenden Kosten trägt der Erwerber. 

Objektbeschreibung/Bebaubarkeit:
Das o. g. Baugrundstück lieg unterhalb der geschlossenen Häuserzeile 
Weberstraße und der in nördliche Richtung steil bergauf führenden 
Lungwitzer Straße im Stadtteil Hohenstein. Die Entfernung zum westlich 
liegenden Stadtzentrum und Bahnhof beträgt ca. 600 m. Die erforder-
lichen infrastrukturellen Einrichtungen wie Ärzte, Apotheke, Kindergärten 
Schulen, Sparkasse, Haltestellen für den ÖPNV usw. sind fußläufi g bzw. in 
wenigen Autominuten erreichbar.

Das Baugrundstück befi ndet sich nicht innerhalb eines Bebauungsplan-
gebietes. Die Zulässigkeit der künftigen Bebauung ergibt sich nach § 34 
Baugesetzbuch. Möglich sind Wohngebäude bis zu zwei Vollgeschossen. 
Es bestehen keine Eintragungen im Baulastenverzeichnis und in Abteilung 
II und III des Grundbuches.

Das Grundstück ist ortsüblich erschlossen (Trinkwasser, Abwasser, Gas, 
Strom, Telekom im öffentlichen Verkehrsraum anliegend, Anschluss ist 
möglich). Erforderlich sind die einzelnen erwerberseitigen Grundstücks-
anschlüsse.

Die Zufahrt für das Flurstück 233/6 ist von der Weberstraße gegeben.

Besichtigungsberechtigung:
Die Besichtigung kann von der öffentlichen Straße Weberstraße aus 
erfolgen. Das Verkehrswertgutachten und Leitungsbestandspläne der 
öffentlichen Versorgungsträger können nach Terminabstimmung zu den 
üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.
Weitere Auskünfte erteilt das Gebäude-, Liegenschafts- und Bauma-
nagement, Sachgebiet Grünfl ächen/Liegenschaften der Stadtverwaltung 

Öffentliche Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal schreibt gemäß Verwaltungsvorschrift über die Veräußerung kommunaler 

Grundstücke (VwV kommunale Grundstücksveräußerung) des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
vom 13. April 2017

Hohenstein-Ernstthal unter der Tel.-Nr. 03723 402290 oder 402293, E-Mail: 
gruen.liegenschaften@hohenstein-ernstthal.de.
Der Ausschreibungstext ist auf der Homepage der Stadt Hohenstein-
Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de veröffentlicht.

Erforderliche Angebotsunterlagen, Fristen:
Der schriftliche Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens zum vor-
genannten Mindestgebot, ist ausschließlich in verschlossenem Umschlag 
mit dem Vermerk:

„Bitte nicht öffnen:
Ausschreibung/Kaufangebot zum Flurstück 233/6 Gemarkung Hohen-
stein, gelegen Lungwitzer Straße/Weberstraße“

mit vollständigem Absender und Unterschrift des Bieters versehen in der

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Gebäude-, Liegenschafts- und Baumanagement
Sachgebiet Grünfl ächen/Liegenschaften
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal 

einzureichen.

Die Angebotsfrist endet am 15. April 2019 um 12:00 Uhr, es gilt das 
Datum des Eingangsstempels der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal. 
Gebote, aus denen das Angebot nicht eindeutig hervorgeht, werden nicht 
berücksichtigt.

Zuschlagserteilung, Finanzierung, Investitionsverpflichtung, Mehrer-
lösklausel:
Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verkaufsunterlagen 
ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich hierbei um eine 
unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Angeboten, die nicht den 
Bestimmungen der VOL/VOB unterliegt. Ein Rechtsanspruch auf Erwerb 
leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab. Gebote kön-
nen jeweils nur für ein Baugrundstück abgegeben werden. Der Zuschlag 
wird in der Regel dem Meistbietenden erteilt. Eine Verpfl ichtung, dem 
höchsten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen, besteht nicht. 

Zum Nachweis der Kaufpreisfi nanzierung ist mit dem Angebot eine 
schriftliche Bankbestätigung oder Finanzie-
rungszusage einer Bank vorzulegen, die der 
Bankaufsicht eines Staates der Europäischen 
Union oder der Schweiz unterliegt.

Der Erwerber geht mit dem Unterzeichnen 
des Kaufvertrages eine unwiderrufl iche Inve-
stitionsverpfl ichtung im Sinne Punkt IX der 
VwV kommunale Grundstücksveräußerung 
ein (Allgemeine Zulassung von Ausnah-
men nach § 83 Absatz 4 der Sächsischen 
Gemeindeordnung zu Sicherheiten und 
Gewährleistung durch Dritte), innerhalb von 
2 Jahren nach Kauf mit der Baumaßnahme 
zu beginnen (Rückfallklausel). Der Weiter-
verkauf des Baugrundstückes wird in einer 
Mehrerlösklausel vereinbart.

Datenschutz:
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist zur Einhal-
tung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
verpfl ichtet. Die Erklärung zum Umgang 
mit personenbezogenen Daten fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.hohenstein-
ernstthal.de:
(https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-
und-wohnen/stadtverwaltung/behoerde/
gruenfl aechen-liegenschaften/)
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Datenschutzhinweis:
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal verarbeitet die von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer Einwilligung. 
Die Abgabe Ihrer personenbezogenen Daten ist freiwillig. Wir verarbeiten Ihre Daten im Rahmen des Bürgerhaushaltes ausschließlich bei Rückfragen an Sie. Eine Datenübermittlung an 
Dritte fi ndet nicht statt. Insbesondere werden Ihre Vorschläge dem Stadtrat anonymisiert (ohne Personenbezug) übermittelt. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Soweit der Verarbeitungszweck entfallen ist oder Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben, löschen wir Ihre personenbezogenen Daten. Sie können jederzeit Aus-
kunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit ausüben oder einer Datenverarbeitung 
widersprechen. Zu Ihren Gunsten besteht ein Beschwerderecht bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde. Darüber hinaus können Sie sich in allen datenschutzrechtlichen Angelegenheiten 
direkt und auch vertraulich an unseren Datenschutzbeauftragten (datenschutz@hohenstein-ernstthal.de) wenden.
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In der 47. ordentlichen, öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal am 5. Februar 2019 wurde die nachfolgende Verord-
nung beschlossen:

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten vom 01. Dezember 2010 (SächsGVBl. vom 20.12.2010 S. 338), zuletzt 
geändert durch Artikel 3  das Gesetzes vom 05.12.2017 (SächsGVBl. S. 658) 
wird verordnet:

§ 1

Im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal dürfen Verkaufsstellen aus be-
sonderem Anlass an folgenden Sonntagen in der Zeit von 12:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet sein:

Sonntag, 14.04.2019 Anlass: „Hohenstein-Ernstthal blüht auf“
Sonntag, 29.09.2019 Anlass: „Hohensteiner Jahrmarkt“
Sonntag, 15.12.2019 Anlass: „Weihnachtsmarkt“

Diese Verordnung für das Offenhalten von Verkaufsstellen gilt für folgende 
Straßen und Plätze im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal (vgl. Lageplan 
gemäß Anlage):

● Altmarkt
● Dresdner Straße zwischen Altmarkt und Einmündung Breite Straße
● Weinkellerstraße
● Schulstraße
● Breite Straße
● Pfarrhain
● Dr.-Wilhelm-Külz-Platz
● Zillplatz
● Herrmannstraße zwischen Zillplatz und Einmündung Lungwitzer Straße
● Conrad-Clauß-Straße zwischen Weinkellerstraße und Immanuel-Kant-

Straße
● An der Insel
● Am Bahnhof zwischen Schubertstraße und Einmündung Immanuel-Kant-

Straße
● Schubertstraße

§ 2

Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Anlage
Lageplan zu 
§ 1 der Ver-
ordnung

Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 

an Sonntagen im Stadtgebiet von 
Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2019

Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2019 die Termine für folgende Motor-
sportveranstaltungen auf dem Sachsenring mit:

10.06.2019 ADAC Grip Cars & Coffee
05. – 07.07.2019 ADAC Motorrad Grand Prix
19. – 21.07.2019 ADAC Porsche Sports Cup
27. – 29.09.2019 ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Motor-
sportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die einen 
Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft oder 
eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportveran-
staltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer)
● des Durchführungszeitraumes
● des Standortes
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze 
 (Anzahl Zelte und Campinganhänger)
● der Anzahl der Übernachtungsgäste

schriftlich (formlos) einzureichen.
Dem Antrag ist ein Lageplan (z. B. Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungs-
wegen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein Sicher-
heitskonzept beizufügen. Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf 
Grundlage des Sächsischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebühren-
richtlinie der Stadt Hohenstein-Ernstthal erhoben.
Letzter Abgabetermin:

ADAC Grip Cars & Coffee 26.04.2019
ADAC Motorrad Grand Prix 26.04.2019
ADAC Porsche Sports Cup 06.06.2019
ADAC GT Masters 08.08.2019

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus Anlass der 
Motorsportveranstaltungen sind spätestens 2 Wochen vor Betriebsbeginn, 
unter Angabe des Namens, der Vornamen, der Anschrift, des Betriebsortes 
und der Betriebszeiten einzureichen. Die Gemeinde bescheinigt den 
Empfang der Anzeige. Für diese Bescheinigung wird auf Grundlage des 
Sächsischen Kostenverzeichnisses eine Gebühr in Höhe von 35,00 Euro erho-
ben. Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter Formulare abrufbar.

Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte schriftlich mittels Formular bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, Stadthaus Altmarkt 30, 
Zimmer 201 oder 202, bzw. über den Formular-Service einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z.B. Flurkarte mit Markierungen) sowie 
ein Sicherheitskonzept beizulegen.
Letzter Abgabetermin:

ADAC Grip Cars & Coffee 26.04.2019
ADAC Motorrad Grand Prix 26.04.2019
ADAC Porsche Sports Cup 06.06.2019
ADAC GT Masters 08.08.2019

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten 
Anträge richten Sie bitte an die
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden nicht be-
arbeitet! Wird kein Sicherheitskonzept dem Antrag auf Campingplatz oder 
dem Antrag zur Durchführung von Veranstaltungen beigefügt, erfolgt keine 
Bearbeitung!
Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden, 
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.

Gruner 
Komm. Amtsleiter

Ordnungs- und Rechtsamt

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen 
am Sachsenring im Jahr 2019
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Im Hauptamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter
im Bürgerbüro und Standesamt

Die Einstellung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 32 Stunden. Das Arbeitsverhältnis bestimmt sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere:
● Sachbearbeitung Pass-, Ausweis-, Meldewesen sowie Gewerbeange-

legenheiten
● sonstige Geschäfte des Meldeamtes (z. B. Beglaubigungen, Führungs-

zeugnisse etc.)
● Fundangelegenheiten
● Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
● Bearbeitung und Beurkundung von Personenstandsfällen
● Beurkundung von Folgeeintragungen in die Personenstandsregister 

für Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle unter Beachtung 
deutschen und ausländischen Rechts

● Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Eheschließungen 
● Ausstellung von Personenstandsurkunden
● Beurkundung und Beglaubigung von namensrechtlichen Erklärungen, 

Vaterschaftsanerkennungen

Wir erwarten von Ihnen:
● erfolgreicher Abschluss der Angestelltenprüfung II oder der Fortbil-

dungsprüfung zum/zur Verwaltungsfachwirt/in
● Fachprüfung zur/zum Standesbeamtin/en wünschenswert; falls dieser 

Abschluss nicht vorhanden, Bereitschaft zur Teilnahme an einem Grund-
seminar für Standesbeamte an der Akademie für Personenstandswesen

● mehrjährige Berufserfahrung in den beschriebenen Aufgabenbereichen 
● fundierte Kenntnisse in den zum Aufgabengebiet gehörenden Rechts-

gebieten (Personenstandsgesetz, Bundesmeldegesetz, Passgesetz, 
Personalausweisgesetz und ergänzende Vorschriften)

● sichere und anwendungsbereite Kenntnisse der MS-Offi ce-Programme
● Erfahrungen mit MESO und Autista wünschenswert
● gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen
● Organisationsfähigkeit sowie eine sorgfältige und selbständige Ar-

beitsweise
● Flexibilität und Teamfähigkeit
● Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und 

an unterschiedlichen Örtlichkeiten im Standesamtsbezirk Hohenstein-
Ernstthal

● Bereitschaft zu regelmäßigen Fortbildungen
● Englischkenntnisse wünschenswert

Wir bieten:
● ein abwechslungsreiches und interessantes Tätigkeitsfeld
● eine unbefristete Einstellung als Tarifbeschäftigte/r in der Entgeltgruppe 

5 TVöD 
● gute Fortbildungsmöglichkeiten
● gleitende Arbeitszeit

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifi kationsnachweise, 
Arbeitszeugnisse und dienstliche Beurteilungen etc.) richten Sie bitte bis 
zum 29.03.2019 an die:

 Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
 Sachgebiet Personalwesen
 Altmarkt 41
 09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an:

  personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Im Interesse der berufl ichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen 
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Men-
schen und diesen Gleichgestellten im Sinne des Sozialgesetzbuches (SGB) 
IX sind ebenfalls ausdrücklich willkommen. Ein entsprechender Nachweis 
der Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsunterlagen 
beizufügen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstellungs-
gesprächen keine Reisekosten erstattet werden können.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die Unterla-
gen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw. können nach 
abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung in der Personalabteilung abgeholt werden, andernfalls werden die 
Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. 

Datenschutzhinweise:
Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Beendigung 
des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. Ausführliche 
Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Homepage www.hohenstein-
ernstthal.de.

 Lars Kluge
 Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

In Vorbereitung der für Juli 2019 geplanten Herausgabe des Hohenstein-
Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 2. Halbjahr bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 15.05.2019 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort und Bezeichnung der Veranstaltung bitte angeben) an folgende 
Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung der 
Veranstaltungstermine für das 2. Halbjahr 2019

Zum 1. Dezember 2018 sind die Finanzämter Hohenstein-Ernstthal und 
Zwickau am Standort Zwickau zusammengelegt worden.
Vom 28. Februar bis 29. August 2019 bietet das Finanzamt Zwickau 
den Bürgern von Hohenstein-Ernstthal und Umgebung wöchentlich die 
Möglichkeit, sich im Rahmen von Servicetagen über steuerliche Angele-
genheiten zu informieren.

In den Räumlichkeiten des Amtsgerichts Hohenstein-Ernstthal, Conrad-
Clauß-Straße 11, können jeweils donnerstags von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 17:30 Uhr einfach gelagerte Sachverhalte und Fragen 
allgemeinen Inhalts besprochen sowie Steuererklärungen abgegeben 
werden.
Daneben werden Vordrucke und umfangreiches Informationsmaterial zur 
Verfügung gestellt.

Die Termine ab Herbst werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Medieninformation des Finanzamtes Zwickau
Servicetage des Finanzamtes Zwickau in Hohenstein-Ernstthal

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Auf der Grundlage der Beschlüsse des Kreistages des Landkreises Zwickau 
zur Abfallwirtschaft sowie zu den Abfallgebühren, gültig seit dem 1. Januar 
2019, werden sperrige Abfälle aus Kunststoff getrennt von sperrigen Ab-
fällen eingesammelt. Hierfür wird ein gesonderter Abholtermin angeboten.
Aus diesem Grund informiert das Amt für Abfallwirtschaft, was unter 
sperrigen Kunststoffabfällen zu verstehen ist. Das sind großvolumige 
Kunststoffe, die ausschließlich aus einer Kunststoffart (Vollkunststoff) be-
stehen. Sie dürfen ausdrücklich keinen Verbund mit Metallen, Glasfasern, 
Glas und weiteren Materialien enthalten.

Dazu gehören:
● Wäschekörbe, Babybadewannen, große Schüsseln, 
● Spielhäuser, Sand-/Wassermuschel, Kinderrutschen,
● Garten-/Balkonmöbel: Tische, Stühle, Liegen, Sonnenschirmständer,
● Gießkannen, Regentonnen, Komposter.

Die Abholung dieser sperrigen Kunststoffabfälle erfolgt auf Antrag jeweils 
einmal jährlich pro Haushalt. 

Die kombinierte Entsorgungskarte (für sperrige Kunststoffabfälle/sperrige 
Abfälle) ist auf der Rückseite des Abfallkalenders 2019 sowie unter http://
www.landkreis-zwickau.de/antrage-und-formulare zu fi nden. Außerdem 
liegen die Entsorgungskarten in allen Bürgerservicestellen des Landkreises 
sowie in den Informationen aller Städte und Gemeinden im Landkreisgebiet 
zur Mitnahme bereit. 

Spätestens einen Monat nach Eingang der Entsorgungskarte beim Amt 
werden die sperrigen Abfälle abgeholt. Der konkrete Entsorgungstermin 
wird dem Antragsteller in jedem Fall schriftlich bekannt gegeben. Für ihn 
entstehen keine weiteren Kosten, da diese Kalkulationsbestandteil der 
Sockelgebühr sind.

Das Amt für Abfallwirtschaft bittet alle Antragsteller, die angemeldeten 
sperrigen Abfälle frühestens einen Tag vor dem schriftlich bestätigten 
Termin, jedoch spätestens bis 07:00 Uhr des Abholtages bereitzustellen. 
Verkehrsteilnehmer, so auch Fußgänger dürfen durch die Bereitstellung nicht 
behindert oder gefährdet werden. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, 
dass die sperrigen Kunststoffabfälle nicht am gleichen Tag wie der Sperrmüll 
entsorgt werden, da diese Leistung in eine andere Tour eingebunden ist. 

Grundsätzlich werden analog zur Sperrmüllsammlung nicht mitgenommen:
● Bauabfälle, die in der Regel vorher mit dem Grundstück oder Gebäude 

fest verbunden waren: Kunststofffenster, -türen, -tore, -rohre, -sanitär-
elemente, -zäune (privatrechtliche Entsorgung),

● Öltanks,
● Fahrzeugteile und Reifen,
● Verpackungsmittel, die über die gelbe Tonne zu entsorgen sind,
● Silofolien, aufblasbares Spielzeug, Teichfolien, Planschbecken, Zelte, 

Schlauchboote (Entsorgung über die Restabfalltonne bzw. privatrechtlich).

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes für 
Abfallwirtschaft unter der Hotline 0375 4402-26600 gern zur Verfügung.

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert
NEU - Separate Entsorgung sperriger Abfälle aus Kunststoff

Seit 1. Januar gilt neue Regelung

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Aus gegebenem Anlass möchte das Sachgebiet Ordnung und Sicherheit 
noch einmal darauf hinweisen, dass Ausnahmen zur Sprengstoffverord-
nung – dazu zählen auch Feuerwerke –generell genehmigungspfl ichtig sind 
und nur zu besonderen Anlässen, wie zum Beispiel Hochzeiten, runden 
Geburtstagen, Jugendweihen, Firmenjubiläen u. ä. erteilt werden können.
Diese Ausnahmegenehmigungen gelten nur für das Zünden von handels-
üblichem Silvesterfeuerwerk der Klasse 2.
Wer ein Feuerwerk abbrennen möchte, muss dies mindestens 2 Wochen 
vorher im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal be-
antragen.
Der Antrag wird dann durch die Untere Naturschutzbehörde des Land-
kreises auf eventuelle Störungen des Lebensraumes wild lebender Tiere 
geprüft und kann daraufhin unter bestimmten Voraussetzungen vom 
Ordnungsamt genehmigt werden. 
Für den Bescheid werden Gebühren in Höhe von 35,00 Euro fällig.
Voraussetzungen für die Erteilung einer Genehmigung sind unter anderem:
● das Vorliegen einer schriftlichen Genehmigung vom Grundstückseigen-

tümer des Abbrennplatzes,
● das Beachten der Waldbrandwarnstufen sowie
● die Vollendung des 18. Lebensjahres des Antragstellers.
Das Feuerwerk ist grundsätzlich bis 22:00 Uhr zu beenden, in den Som-
mermonaten verlängert sich die Abbrennzeit auf spätestens 23:00 Uhr.
Aus Gründen des Brandschutzes gilt ein generelles Abbrennverbot für 
pyrotechnische Gegenstände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Fach-
werkhäusern und Altenheimen.
Zu beachten ist außerdem, dass ungenehmigtes Abbrennen von Feuer-
werkskörpern als Ordnungswidrigkeit gilt und mit einer Geldbuße bis zu 
50000,00 Euro geahndet werden kann. 

Bitte tragen Sie durch Ihr Verantwortungsbewusstsein dazu bei, dass Ihr 
Feuerwerk als Höhepunkt zu einem besonderen Anlass in schöner Erin-
nerung bleibt und es zu keinen unerwünschten Folgen wie Bränden oder 
Sachbeschädigungen kommen kann.

Ihr Ordnungsamt

Das Ordnungsamt informiert 
Wichtige Hinweise zum Abbrennen von Feuerwerken

Öffnungszeiten des Stadtgartens
Der historische Stadtgarten am Altmarkt, das Kleinod im Herzen 
Hohenstein-Ernstthals, ist vom 15. März bis 30. Oktober täglich von 
09:30 – 21:00 Uhr geöffnet.
Zu erreichen ist der Stadtgarten über den Zugang Altmarkt 14 sowie 
über den Zugang am Ziegenberg.
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AMTLICHER TEIL

Für eine massenhafte Ausbreitung der Borkenkäfer und die enorme Zunahme 
der Schadholzmenge durch Buchdruckerbefall waren die 2018 andauernde 
Trockenheit und die Temperaturen auf Rekordniveau optimale Voraussetzungen. 
Da nicht alle der 2018 befallenen Bäume rechtzeitig erkannt und vor dem 
Ausfl ug der Jungkäfer saniert worden sind, überwintern diese Käfer nun in der 
Bodenstreu oder unter der Rinde. Die starken Niederschläge im Dezember 2018 
und Januar 2019 sowie die Winterwitterung werden den Käfern allerdings kaum 
schaden. Damit ist Potenzial für eine Massenvermehrung im Jahr 2019 vorhan-
den. Betroffen sind vor allem Fichten. Aber auch an Lärchen und Kiefern brüten 
einige Arten. Es ist mit einer fl ächenhaften Ausbreitung des Befalls zu rechnen.
Im Rahmen der ordnungsgemäßen Forstwirtschaft, insbesondere nach § 18 
Absatz 1 Ziffer 4 und 5 des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen (Sächs-
WaldG) besteht für jeden Waldbesitzer die Verpfl ichtung zur regelmäßigen 
Überwachung und Kontrolle seiner Waldfl ächen hinsichtlich des Auftretens 
von Schadinsekten, insbesondere des Borkenkäfers sowie zur rechtzeitigen und 
vollständigen Sanierung der befallenen Bäume einschließlich des Abtransportes 
des Holzes aus dem Wald. 
Sofern die Revierförster der unteren Forstbehörde im Rahmen der Forstaufsicht 
Schadholz feststellen, werden die Waldeigentümer mit einem forstaufsichtlichen 
Hinweis darüber informiert.
Der Waldbesitzer darf aber nicht erst auf diesen „Hinweis“ warten. Bei Kenntnis 
von Befallsherden hat er sofort eigenständig mit der Aufbereitung zu beginnen.
Bei der Waldbewirtschaftung soll darauf geachtet werden, dass kein bruttaug-
liches Material (z. B. Bruch- und Wurfholz oder Restholz von Hiebsmaßnahmen) 
im Wald verbleibt. Eine „saubere Waldwirtschaft“ ist die Voraussetzung einer 
wirksamen Borkenkäferbekämpfung.

Maßnahmen im Winter, die bis Ende März 2019 abgeschlossen sein müssen:
● Befallene und noch mit Käfern besiedelte Bäume sind aufzuarbeiten und aus 

dem Wald abzutransportieren.
● Ist der zeitnahe Transport nicht möglich, dann soll das Holz entrindet und 

die Rinde mit den darin überwinternden Käfern, z. B. durch Abtransport, 
Häckseln oder Verbrennen unschädlich gemacht werden.

● Wurf- und Bruchholz durch Sturm und Schnee aus dem Winter ist ebenfalls 
aufzubereiten und abzufahren, da diese Bäume im Frühjahr von Borkenkäfern 
vorrangig befallen werden. 

● Der Waldbesitzer soll das Holz nach Möglichkeit selbst verwenden (z. B. 
Brennholz).

● Das Holz muss aus Waldschutzgründen unbedingt aus dem Wald abtranspor-
tiert werden. Eine Lagerung soll daher in einer Entfernung von mindestens 
500 Metern, besser 1 000 Metern (Luftlinie) vom Wald stattfi nden.

Maßnahmen im Frühjahr mit dem Beginn des Schwärmfluges der Borken-
käfer voraussichtlich ab April:
Die Nadelholzbestände müssen regelmäßig (möglichst wöchentlich) auf den 
jetzt einsetzenden neuen Befall kontrolliert werden.
● Dabei sind auch ehemalige Befallsstellen, Holzpolterplätze und südexponierte 

Hangbereiche, Kuppen und Bestandsränder sorgfältig zu überprüfen. Die 
Erkennungsmerkmale des Befalls sind insbesondere:

● braunes Bohrmehl auf Borkenschuppen am Stammfuß
● Harzausfl uss
● herabrieselnde, vertrocknete Nadeln (wie bei vertrocknetem Weihnachts-

baum)
● Rötung der Nadeln in der Krone von unten her
● vom Stamm abfallende Rindenstücke bei noch grüner Krone
● Erkannte befallene Bäume müssen schnellstmöglich und unbedingt vor dem 

Ausfl ug der Käfer gefällt, aufgearbeitet und abgefahren werden.
● Ist der zeitnahe Transport nicht möglich, dann muss das Holz entrindet und 

die Rinde mit den Käfern, z. B. durch Abtransport, Häckseln oder Verbrennen 
unschädlich gemacht werden.

● Für diese Maßnahmen besteht aufgrund des Entwicklungszeitraumes der 
neuen Käfergeneration ein sehr enges Zeitfenster!

Hinweise für diese Maßnahmen sind in einem Informationsblatt des Staatsbe-
triebes Sachsenforst auf der Homepage des Landkreises unter
http://www.landkreis-zwickau.de/borkenkaeferbefall zu fi nden.

Bei der Aufbereitung des Holzes sind die Unfallverhütungsvorschriften unbedingt 
zu beachten. Die Waldbesitzer können sich hinsichtlich der Schadholzaufberei-
tung von den Revierförstern des Staatsbetriebes Sachsenforst beraten lassen. 
Bei forstrechtlichen Fragen oder Fragen zum Einsatz von Pfl anzenschutzmitteln 
erfolgt die Beratung durch die untere Forstbehörde.

Informationen des Umweltamtes
Gefahr durch Borkenkäfer in 2019 – Wälder dringend sanieren!

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesgebiet – 
der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der 
Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung mit Auskunftspfl icht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Er-
werbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen 
des Lebensunterhalts, usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2019 enthält 
zudem noch Fragen zu Renten- und Krankenversicherung sowie zur Nutzung 
von Informations- und Kommunikationstechnologien.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln eines 
objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Personen, 
sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haushalte werden 
dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte 
können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauf-
tragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische 
Landesamt wählen.
Die Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonderausweis des 
Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt 
werdenden Informationen verpfl ichtet.
Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt:
Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2100, mikrozensus@statistik.sachsen.de
www.statistik.sachsen.de

Medieninformation des Statistischen Landesamtes 
des Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung
Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2019

Das Freiwillige Soziale Jahr Politik in Sachsen sucht ab 1. März 2019 wieder 
politisch interessierte junge Menschen, die Lust haben, ab 1. September 
2019 einen einjährigen Freiwilligendienst zu beginnen.
Noch keine Ahnung, wie es nach der Schule weitergehen soll? Die Nase 
voll vom ständigen Auswendiglernen? Lieber selber aktiv werden, Dinge 
anpacken und endlich Machen, anstatt immer nur zu Meckern? 
Diese Möglichkeit bietet das Freiwillige Soziale Jahr Politik in Sachsen. Im 
FSJ Politik haben junge Menschen die Möglichkeit, über die Mitarbeit in 
verschiedensten Einsatzstellen sachsenweit hinter die Kulissen der Politik zu 
schauen. Dabei können sie sich vor allem mit politischen Themen auseinan-
dersetzen, politische Meinungsbildungs- und Entscheidungsprozesse erle-
ben, selber aktiv Politik gestalten, mitreden und eigene Projekte initiieren. 
Ob politische Bildungsarbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen, die Mitar-
beit in einer politischen Stiftung, das Hineinschnuppern in ein Ministerium 
oder eine Stadtverwaltung sowie das Erkunden von Geschichte und Politik 
durch die Mitarbeit in einer Gedenkstätte – all das ist im FSJ Politik möglich.

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen außerdem eine Chance, 
erste Arbeitserfahrungen zu sammeln, die eigenen Potentiale kennenzu-
lernen und sich für die berufl iche Zukunft zu orientieren. 
Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 16 – 26 Jahren, egal ob aus 
Sachsen oder aus anderen Bundesländern, die die Vollzeitschulpfl icht erfüllt 
haben. Jede/r Teilnehmende erhält monatlich ein Taschengeld in Höhe von 
300,00 Euro; ist vollständig sozialversichert, wird während des FSJs von 
pädagogisch geschulten MentorInnen in den Einsatzstellen betreut und 
nimmt innerhalb des Freiwilligenjahres an verschiedenen Seminarfahrten 
und Bildungstagen zu aktuellen politischen Themen teil.

Der nächste Jahrgang im Freiwilligen Sozialen Jahr Politik beginnt am 
1. September 2019 und ist für eine Dauer von 12 Monate angelegt. 
Bewerbungen werden in der Zeit vom 1. März bis zum 1. Mai 2019 
entgegengenommen. 
Ausführliche Informationen zum Programm, den Einsatzstellen im FSJ Po-
litik sowie die aktuelle Ausschreibung und Informationen zur Bewerbung 
stehen auf der Internetseite https://www.saechsische-jugendstiftung.de/
machen-statt-meckern bereit.

Für Beratung und weitere Informationen steht die Projektleitung des FSJ 
Politik Sachsen zur Verfügung: Felicitas Koch, Tel.: 0351 323719011, E-Mail 
fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de

Machen statt Meckern!
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Adresse: 
August-Bebel-Str. 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal (Advita Betreutes Wohnen). 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Aufruf
Familie Teumer sucht für das Ehrenamt im Jahr 2019 einen Nachfolger 
für die Blau-Kreuz-Gruppe in Hohenstein-Ernstthal als Gruppenleiter. Frau 
Teumer scheidet aus Altersgründen aus.
Der neue Gruppenleiter/In sollte ein gläubiger Mensch sein. Aufgabenbe-
reiche sind: Betreuung der Gruppenmitglieder, Besuche im Krankenhaus, 
Hausbesuche bei Hilfesuchenden, seelsorgerische Gespräche mit Betrof-
fenen, wenn gewünscht.
Interessenten melden sich bitte bei der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Sachgebiet Sozialamt, Altmarkt 30 in Hohenstein-Ernstthal,
Tel.: 03723 402 352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  Die Telefonnummer lautet:  
0800 0116016 oder 
www.hilfetelefon.de.

INFOTHEK
Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Achtung – Vorläufig neue Öffnungszeiten!
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, Di nach Vereinbarung
Mi 10:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr, Fr nach Vereinbarung
Es besteht die Möglichkeit für individuelle Termine außerhalb der Sprechzeit. 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 03723 412115.

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 13.03. und 27.03. 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 06.03., 20.03. und 03.04. 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 14.03. und 28.03. 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 25.03. 18:00 Uhr

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Ehrenamtliche Helfer und fi nanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Hohenstein-Ernstthaler Tafel, Neumarkt 9
Jeden Montag 11:00 – 13:00 Uhr und jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr  
Ausgabe gespendeter Lebensmittel an sozial Benachteiligte. In Notsitua-
tionen können täglich Notpakete bereitgestellt werden. Auslieferung an 
Behinderte möglich.

Löffelstube, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) 
Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
Täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Auslieferung an Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Str. 1, 
Tel.: 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, 
Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Die Schuldner- und Insolvenzberatung führt am Montag, den 11.03.2019 
jeweils 10:00 Uhr und 15:30 Uhr wieder kostenlose Informationsveranstal-
tungen zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige Anmeldung ist unter 
der angegebenen Telefonnummer erforderlich.

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben 
genannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und 
Insolvenzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession 
oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und 
gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet.
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Karin Schnabel 75
Brigitte Hosemann 70
Christian Hunger 75
Gerda Schneider 85
Barbara Handke 75
Margot Schmieder 95
Edith Straß 90
Rainer Neubert 80

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft 
getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, 
die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen (siehe hierzu Seite 28 
dieses Amtsblattes). Wir bitten deshalb um Verständnis.

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dienet ihm allein.

1. Samuel 7,3

Gottesdienste
03.03. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
10.03. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
17.03. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 
  Kirchenkaffee
24.03. 9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden
  zum Abschluss der Bibelwoche in St. Christophori und 
  Kindergottesdienst 
31.03. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
07.04. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 

Gemeindeveranstaltungen:
Bibelstunde: Di., 5. März 19:30 Uhr
Frauentreff: Do., 11. März 19:30 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Christenlehre in der Grundschule: mittwochs 15:45 Uhr
Konfi rmandenstunde: mittwochs 17:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 28. März 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 13. + 27. März 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 6. März 15:00 Uhr
Kirchenvorstand Fr., 15. März 19:30 Uhr

Heinz Brauner 85
Helmut Richter 70
Richard Goldammer 90
Ingeburg Müller 90
Bernt Kluge 70
Ruth Förster 90
Edeltraut Schulz 70

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 10.04.2019, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet am Montag, 
den 18.03.2019, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Röder leitete die 
Sitzung.

1. Beratung zur Vorbereitung des Heidelbergfestes 
Das Heidelbergfest fi ndet vom 02.08. – 04.08.2019 statt.
Alle Verkaufsstände sind belegt und die Betreuung des Bierzeltes ist 
gesichert.
Das Programm wird beraten, einzelne Verträge sind abgeschlossen.

2. Beratung zur Vorbereitung des Heidelberglaufes 2019
Der Termin für den Heidelberglauf ist auf den 26.08.2019 festgelegt. Es 
kann wieder von der Jahnhalle aus gestartet werden, da die Genehmigung 
zur Straßensperrung vorliegt.
Zur Organisation fi ndet im März eine Beratung zwischen dem Veranstalter 
und der Stadtverwaltung statt.

3. Stand Radwegebau
Der Stand des Radwegebaus wurde im Schreiben vom 06.12.2018 von 
Frau Höller erläutert.
Der Weg zwischen Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße und Feldstraße ist gewid-
met und Fördermittel können beantragt werden. 
  
4. Vorschläge des OR zur Verwendung der Mittel aus pauschaler Zuweisung
Der Ortschaftsrat schlägt vor, mit diesen bereitgestellten Mitteln den 
Spielplatz am Volkshausteich zu erweitern.

5. Vorbereitung der Bürgerversammlung im April 2019
Am 15.04.2019 um 19:00 Uhr fi ndet in den Räumen der FFW Wüsten-
brand eine Bürgerversammlung statt. Es wird einen Rückblick der letzten 
5 Jahre geben, die Kandidaten für den Ortschaftsrat stellen sich vor und 
beantworten die Fragen der Bürger.

Röder
Ortsvorsteher

Kurzbericht 
über die 42. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

vom 21.01.2019

Im Januar lud die Ortsfeuerwehr Wüstenbrand und die Ortsgruppe des DRK 
Wüstenbrand zum traditionellen Winterfeuer. Der erzielte Erlös in Höhe von 
1209,97 Euro wird an den Ambulanten Kinderhospizdienst Schmetterling 
(Träger ist der Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz) gespendet.
Ein Dank gilt noch einmal recht herzlich allen Gästen, Helfern und Spon-
soren sowie der Firma Karosseriebau & Lackierung Roth & Müller für ihre 
Unterstützung.

Spendenerlös Winterfeuer
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Wir suchen für unsere Fremdsprachenkindertagesstätte eine

Pädagogische Fachkraft/Erzieher (m/w) 
für den Hort- und Kindergartenbereich

Wir sind Träger von Fremdsprachenkindertageseinrichtungen. Hier wird 
seit 1998 nach einem neuen, innovativen Projekt gearbeitet und dabei 
ganztägig beim Spielen, Basteln usw. die englische Sprache vermittelt. 
Um den Anforderungen der globalisierten Welt gerecht zu werden, muss 
viel früher und intensiver an der Herausbildung von Wissen, Kompetenzen 
und Wertevorstellungen und zwar spielerisch, gearbeitet werden.

Unser Anforderungsprofil:
● Abschluss als Staatlich anerkannte(r) Erzieher(in) oder anderer be-

rufsqualifi zierender Abschluss laut Sächsischer Qualifi kations- und 
Fortbildungsverordnung pädagogischer Fachkräfte (SächsQualiVO)  

● fundierte Kenntnisse im Bereich der Elementar- und Hortpädagogik 
sowie Empathie und wertschätzende Grundhaltung 

● Fähigkeit zur Refl exion sowie Beobachtung kindlicher Entwicklungs-
prozesse als Grundlage pädagogischer Planung 

● Kommunikationsfähigkeit, Konfl iktfähigkeit, Teamfähigkeit, syste-
misches Denken, Belastbarkeit sowie Organisationsgeschick

Ihr Aufgabenbereich:
● Anleitung und Gestaltung der pädagogischen Arbeit
● Elternarbeit
● Zusammenarbeit mit den Lehrern der Grundschule
● Umsetzung unseres Konzeptes

Wir bieten:
● Mitspracherecht und Eigenverantwortung
● Ein engagiertes, motiviertes und aufgeschlossenes Team
● Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
● Bezahlung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den Sozial- und 

Erziehungsdienst im TVöD unter Berücksichtigung der persönlichen 
Qualifi kation

● Arbeitsplatz in Teilzeit
● weitere attraktive Boni

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“
Leiterin Nicole Rother
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
oder per E-Mail an: 
hort-little-foot@ggb-sachsen.de
 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen 
nicht zurückgesendet werden. Sollten Sie eine Rücksendung wünschen, 
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Stellenangebot
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

stundenweise Vertretungskräfte für Hausmeistertätigkeiten –
Urlaubs-/Krankenvertretung [geringfügige Beschäftigung]

Unser Anforderungsprofil:
● Verlässlichkeit, hohe Motivation
● Handwerkliche Fähigkeiten und Fertigkeiten

Ihr Aufgabenbereich:
● Reparaturarbeiten in den Gebäuden Kindergarten und Schule
● Winterdienst
● Gartenarbeiten wie Rasenmähen und Baumverschnitt

Wir bieten:
● Ein eigenverantwortliches Arbeitsfeld
● geringfügige Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an

Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“
Leiterin Nicole Rother
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
oder per E-Mail an: 

 hort-little-foot@ggb-sachsen.de

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen 
nicht zurückgesendet werden. Sollten Sie eine Rücksendung wünschen, 
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Stellenangebot

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Eine Küchenkraft (m/w)

Unser Anforderungsprofil:
● Verlässlichkeit, hohe Motivation
● Einhaltung der Hygienevorschriften

Ihr Aufgabenbereich:
● Essenausgabe in Schule und Kita
● Beseitigung des anfallenden Geschirrs
● Vorbereitung von Frühstück und Vesper für Kita und Krippe

Wir bieten:
● Ein eigenverantwortliches Arbeitsfeld
● Teilzeitbeschäftigung oder geringfügige Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an

Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“
Leiterin Nicole Rother
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
oder per E-Mail an: 

 hort-little-foot@ggb-sachsen.de

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen 
nicht zurückgesendet werden. Sollten Sie eine Rücksendung wünschen, 
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Stellenangebot
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Lebenserfahrungen
Michéle, Rebecca: Der Weg der verlorenen Träume
Garve, Roland: Unter Mördern (Gefängnisalltag in der DDR)

Frauenromane
Ernst, Susanna: Milchkaffee – Das Glück der Liebe
Ernst, Susanna: Deine Seele in mir
Beauvoir, Simone de: Eine gebrochene Frau
Correa, Armando Lucas: Das Erbe der Rosenthals
Fforde, Katie: Eine Liebe am Meer
Koelle, Patricia: Das Meer in deinem Namen (Ostsee-Trilogie; 1)
Koelle, Patricia: Das Licht in deiner Stimme (Ostsee-Trilogie; 2)
Koelle, Patricia: Der Horizont in deinen Augen (Ostsee-Trilogie; 3)
Pearse, Lesley: Zeiten der Hoffnung
Schroeder, Bernd: Die Madonnina
Morton, Kate: Die Tochter des Uhrmachers

Sonstiges
Moore, Kate: Felix – Die Bahnhofskatze (Wahre Geschichte)
Feehan, Christine: Gebieterin des Wassers (Sea-Haven-Saga; 1)
Feehan, Christine: Hüterin der Seele (Sea-Haven-Saga; 2)
Feehan, Christine: Herrin des Windes (Sea-Haven-Saga; 3)
Feehan, Christine: Wächterin der Erde (Sea-Haven-Saga; 4)
Feehan, Christine: Geliebte des Feuers (Sea-Haven-Saga; 5)
Feehan, Christine: Tänzerin des Lichts (Sea-Haven-Saga; 6)
Musser, Elizabeth: Näher als du denkst
Martin, Charles: Ein langer Weg nach Hause

Hunter, Denis: Eine Woche im Gestern
Korn, Carmen: Töchter einer neuen Zeit (Jahrhundert-Trilogie; 1)
Korn, Carmen: Zeiten des Aufbruchs (Jahrhundert-Trilogie; 2)
Korn, Carmen: Zeitenwende (Jahrhundert-Trilogie; 3)
Kotte, Henner: Populäre sächsische Irrtümer
Levin, U.S.: Dieses Kribbeln im Schlauch (Heiteres und Skurriles)
Schroeder, Bernd: Mutter und Sohn
Schroeder, Bernd: Unter Brüdern
Zeh, Juli: Neujahr
King, Stephen: Der Outsider

SACHLITERATUR

Biografien
Meiners, Antonia: Lange Liebe – Vom Glück des Zusammenbleibens 
(Berühmte Paare)

Geschichte / Politik
Sieferle, Rolf Peter: Das Migrationsproblem (Über die Unvereinbarkeit von 
Sozialstaat und Masseneinwanderung)
Specht, Arno: Geisterstätten Sachsen (Vergessene Orte)
Harari, Yuva Noah: Eine kurze Geschichte der Menschheit 

Medizin / Gesundheit
Kreutzer, Martin: Das Anti-Entzündungs-Kochbuch – Mit der richtigen 
Ernährung heimliche Entzündungen bekämpfen
Grönemeyer, Dietrich: Weltmedizin – Auf dem Weg zu einer ganzheitlichen 
Heilkunst
Borsche, Lorenz: Zucker – Tödliche Versuchung
Rubin, Franziska: Meine besten Gesundheits-Tipps fürs Älterwerden

Psychologie / Erziehung
Hirschhausen, Eckart von: Die bessere Hälfte – Worauf wir uns mitten im 
Leben freuen können

Hobby / Freizeit / Garten / Reisen
Schetar, Daniela: Tunesien (Polyglott Reiseführer)
Schetar, Daniela: Tunesien (Marco Polo Reiseführer)
Johnen, Ralf: Ibiza (Polyglott Reiseführer)
Schmid, Niklaus: Ibiza, Formentera (Merian live Reiseführer)
Tonollo, Irmeli: Karibik – Große Antillen (Marco Polo Reiseführer)
Höck, Robert: Happy Huhn – Von dem Vergnügen, glückliche Hühner 
halten zu dürfen

Verschiedenes
Schönburg, Alexander von: Die Kunst des stilvollen Verarmens (Wie man 
ohne Geld reich wird)
Dittmann, Willi: Steuerhandbuch 2018/2019 (Einkommensteuererklärung; 
Taxman)
Kerner, Dagny: Der Ruf der Rose (Was Pfl anzen fühlen und wie sie mit 
uns kommunizieren)
Harari, Yuval Noah: Homo Deus (Eine Geschichte von Morgen)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Eine Reinigungskraft (m/w)

Unser Anforderungsprofil:
● Verlässlichkeit, hohe Motivation
● Einhaltung der Hygienevorschriften

Ihr Aufgabenbereich:
● Gebäudereinigung

Wir bieten:
● Ein eigenverantwortliches Arbeitsfeld
● sehr flexible Arbeitszeiten, die Sie selbst festlegen
● Teilzeitbeschäftigung oder geringfügige Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an

Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“
Leiterin Nicole Rother
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
oder per E-Mail an: 
 hort-little-foot@ggb-sachsen.de

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen 
nicht zurückgesendet werden. Sollten Sie eine Rücksendung wünschen, 
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.

Stellenangebot
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
12.03. 18:00 Uhr „Oberbayern und das Allgäu“
   Bilder-Vortrag von Stefan Köhler, Halt e.V.
25.03. 13:30 Uhr Gymnastik für jedermann (mit Voranmeldung)

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr

● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

● Aktuelle Termine:
 05.03. 14:30 Uhr Veranstaltung zum Frauentag (Infos unter Tel. 769153)

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Tel. 03723 678053 Fax 678051
mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
14.03. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema: „Asylgeschichten“
  Dozent: Prof. Sandten (TU Chemnitz)
  Eintritt: Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro
Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte 
Vorträge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das Tanzbein 
schwingen! Die Veranstaltung fi ndet i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat statt.
12.03.2019, 14:30 Uhr unter dem Motto „Tulpenzeit“

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich. 

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pfl ege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen fi nden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
07.03. 09:30 Uhr
Wanderung durch den Hirschgrund
Treffpunkt: Rathaus Oberlungwitz

21.03. 19:00 Uhr
Vereinsabend im Gasthaus „Zur Zeche“ mit einem Vortrag
Gäste sind herzlich willkommen.

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am 
letzten Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr ge-
öffnet. Der Betrieb des Besucherbergwerkes wird aus Planungsgründen von 
März bis Oktober ebenfalls auf diesen letzten Samstag im Monat, 9:00 bis 
12:00 Uhr gelegt. 
Da die Öffnung des Museums/Besucherbergwerkes ausschließlich durch 
ehrenamtlich tätige Mitglieder unseres Vereins betreut wird, bitten wir 
um telefonische Voranmeldung. Ansprechpartner ist Andreas Bachmann 
(AG-Leiter Bergbau) unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

Tickets für den MotoGP auf dem Sachsenring
vom 05. – 07.07.2019

Karl-May-Wein in den Sorten
● NEU im Sortiment! „Blutsbruder“ – Weißwein
● NEU im Sortiment! Rosé feinherb
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souveniere
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, 

Fingerhut, Wandteller

● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Kalender „Historie Sachsenring 2019“, „World Championship Sachsenring 

2019“ sowie „Legends 2019“, „Giacomo Agostini 2019“ u. „Sidecar 2019“
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Souvenirs
● Buch „Der Sachsenring 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● Buch „Hohenstein-Ernstthal“
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
 (Preis 19,99 Euro)
● Aktuelle Postkarte vom Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● zugelassene Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom Sach-

senring 
● Souvenirverkauf

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

NEU

ÖPNV

WISSER

MIT UNSEREN ALLESKÖNNERN ALLES FAHREN!
Vom Schüler bis zum Senior, vom Schulweg bis zum Ausfl ug – die Unternehmen des 

Verkehrsverbundes Mittelsachsen bieten für Jeden das richtige Angebot. Mit unseren 

Pauschaltickets fahren Sie fast rund um die Uhr verbundweit auf allen Bus- und Bahn-

linien zu unschlagbaren Preisen! 

Für Schüler gibt es die Schülerverbundkarte für 44 Euro monatlich und einer Mindest-

vertragslaufzeit von 12 Monaten, um ihren Schulweg sicher zu meistern. Doch nicht nur 

das: Auch in der Freizeit und am Wochenende kann man jederzeit das Ticket nutzen. 

Wenn die Sommerferien in Sachsen starten, heißt es für Personen bis zum 21. Geburtstag: 

FerienTicket VMS + VVV besorgen und sechs Wochen lang mit Bus und Bahn die Region 

erkunden! Und das Ganze für nur 19 Euro.

Soll‘s noch mehr sein? Dann gibt es für alle Schüler und Azubis das FerienTicket Sachsen 

zum Preis von 30 Euro für ganz Sachsen.

Ob Arbeitsweg oder Abenteuerlust – Alle zwischen dem 16. und dem 26. Geburtstag 

fahren mit dem JungeLeuteTicket. Zum Preis von 48 Euro und einer Mindestvertrags-

laufzeit von nur vier Monaten ist es superfl exibel und günstig.

Mitten im Leben: Für Unternehmenslustige ab 63 gibt es das Seniorenticket für nur 

49 Euro. Mit der Gültigkeit auf allen Linien des VMS (außer Fichtelbergbahn) lassen 

sich das Wiedersehen mit dem Enkelkind, das Treff en mit Freunden oder der Ausfl ug ins 

Grüne perfekt miteinander kombinieren.

HABEN SIE FRAGEN? UNSER SERVICETEAM HILFT IHNEN GERN WEITER.

Service-Nummer: 0371 40008-88 (Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr)
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH · Am Rathaus 2 · 09111 Chemnitz
Fax: 0371 40008-99 · E-Mail: info@vms.de · www.vms.de
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Wir sagen Danke für Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung und freu-
en uns in der Spendenannahmestelle über Ihren Besuch! Ebenso können Sie 
unsere aufgestellten DRK-Kleidercontainer jederzeit nutzen! Gern stellen wir 
Ihnen zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke zur Verfügung. Sie erhalten sie 
in unserer Annahmestelle oder im DRK Laden „Mode von Mensch zu Mensch“.

Benötigt werden zurzeit: 
● funktionstüchtige  Kinderfahrräder, Dreiräder, Laufräder, Roller, Rollschuh, 

Inliner, Puppenwagen
● Damen- und Herrenschuhe für Frühling/Sommer
● dringend Kinderbekleidung von Größe 128 bis 164
● dringend Kinderschuhe in allen Größen 
● für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, Bettwäsche, 

Bettlaken, 
● für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter und 
können nur angenommen werden wenn sie voll funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
19.03.2019  Humor ist keine Gabe des Geistes, er ist die Gabe des Herzens.“ 
 Faschingsauftakt, bitte ein Hütchen aufsetzen
 Fröhliche Episoden mit Witz und Charme. Zu Gast ist Herr
 Wolfgang Erler.
02.04.2019  „Was ich im Moment mache? Den Moment genießen!“
 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht; Betreuung 
 „Rechtzeitig gekümmert, ist gut versorgt“
 Zu Gast ist Frau Langer vom Betreuungsverein Lichtenstein.

Die nächste Veranstaltung fi ndet am Dienstag, den 07.05.2019 statt.

Betreute Reisen – Auf Anfrage!
23.06. – 30.06.2019
Ostseebad Zinnowitz – Insel Usedom – Hotel “Casa Familia”

Betreute Ausflüge
09.04.2019  Osterbrunnenfahrt an der Elbe
14.05.2019  Quedlinburg und Roßtrappe
18.06.2019  Seenland Lausitz 

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 15 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an. Wir haben fortlaufende Kurse. Fragen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen.

Termine Erste-Hilfe-Ausbildung
06.04.2019, 09.04.2019, 24.04.2019, 29.04.2019, 04.05.2019, 17.05.2019, 
25.05.2019, jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermin
08.03.2019, 14:30 – 19:00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, 
Turnerstraße 8
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und Voraus-
setzungen für eine Blutspende fi nden Sie unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Im Museum aufgespürt (35)

„Die meisten von uns haben wenigstens das eine oder andere Buch 
von Karl May gelesen. Als ich jung war, gab´s kaum eine Familie, wo 
es nicht auch ein Karl-May-Buch gegeben hat.
73 Bücher hat der geschrieben, und insgesamt sind 50 Millionen Karl-
May-Bände erschienen in 36 Sprachen der Welt. Karl May ist – das 
muss man auch mal hören – Karl May ist der meistgelesene deutsche 
Schriftsteller, nicht etwa Goethe oder Schiller.“

Helmut Schmidt

Der SPD-Politiker Helmut Schmidt (1918 – 2015) war u. a. Bundes-
minister (1969 – 1974), Bundeskanzler (1974 – 1982) und Mithe-
rausgeber von „Die Zeit“ (1983-2015).

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im März

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Eine besondere Einladung gilt für unsere Lichtblickestunde am 
03.03.2019, 17:00 Uhr  mit Thomas Zeschke zum Thema „Kinder des 
Lichts“. Musikalisch umrahmt wird dieser Abend vom Chor und dem 
Saitenspielerchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft. Im Anschluss gibt 
es einen leckeren Imbiss. Parallel wird, wie zu jeder Gemeinschaftsstunde, 
Kinderbetreuung angeboten. Eintritt frei!

Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr
Chor: donnerstags 19:30 Uhr
Gebetskreis: 06. und 20.03.2019 18:45 Uhr
Bibelstunde: 06. und 20.03.2019 19:30 Uhr
Saitenspieler 14. und 28.03.2019 18:30 Uhr
Frauenstunde: 27.03.2019 19:30 Uhr
Lunchzeit für Frauen: 06.04.2019 09:00 Uhr

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Club der roten Bänder – Wie alles begann:
Vorgeschichte zur sensationellen Fernsehserie. Krebs, Asperger-Syndrom, 
Komapatient, Essstörung und andere harte Schicksalsschläge bringt 
eine Gruppe von Teenagern im Krankenhaus zusammen. Ihr vorheriges 
Leben wird nicht mehr so sein wie es mal war. Alle kleinen Problemen 
werden in den Schatten gestellt und es heißt zusammenhalten. Ein Film 
der traurig ist, aber auch zum Nachdenken anregt. Genieße das Leben, 
mecker nicht so viel rum und sei froh, wenn du von diesem ganzen Mist 
verschont bleibst. Es gibt immer jemand den es schlimmer erwischt. Das 
Dasein kann schön sein, du musst es nur zulassen.
Regie: Felix Binder
Länge: 113 min., ab 12 Jahre

Ostwind 4 – Aris Ankunft:
Oh nein, Hof Kaltenbach ist in Gefahr und droht in fremde Hände zu fallen. 
Dann ist auch noch Pferd Ostwind in Gefahr und schwer traumatisiert. 
Selbst Mika kann ihrem Hengst nicht richtig auf die Beine helfen. Gott sei 
dank bereichert die frech aufgeweckte und extrem temperamentvolle Ari 
den Hof. Sie baut schnell eine besondere Beziehung zum Pferd auf und 
beginnt ein Training mit ihm. Wäre da nicht noch der fi ese Pferdetrainer 
Thorvaldson.
Regie: Theresa von Eltz
Länge: 102 min., ab 0 Jahre

Alita – Battle Angel:
Eine Manga Verfi lmung, bei der auch James Cameron seine Finger 
im Spiel hat. Alita ist ein weiblicher Cyborg im 26 Jahrhundert. Sie ist 
auf der Suche nach sich selbst und trifft dabei auf Christoph Waltz...
und eine Menge Feinde. Ein mega bombastischer und effektreicher 
Kinofi lm. Sehr sehenswerter Geheimtipp und die großen Kulleraugen 
von Alita sind soooo süß. .
Regie: Robert Rodriguez
Länge: ca.122 min., ab 12 Jahre

Lego – The Movie 2:
Da staunen wir ja glatt Bauklötze. Fünf Jahre nach Teil 1 stürmen die 
Lieblingsspielzeuge von Klein ...und Groß wieder das Kino. Gefährliche 
Duplo Invasoren (nicht die längsten Pralinen der Welt, sonder das 
Spielzeug) haben die heile Welt der Lego-Steinstadt-Bewohner zerstört 
und in ein postapokalyptisches Brachland verwandelt. Doch Emmet 
stellt sich dem gefährlichen General „Mischmasch“!
Regie: Mike Mitchell
Länge: ca.107 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

In eigener Sache:
Leider lief beim Satz des Februar-Amtsblattes etwas schief und es 
wurde der Januar nochmals gedruckt. Die fehlende Seite hängt bei 
Interesse im Schaufenster von „Rother`s kleiner Kaffeestube“, Am 
Altmarkt 23 in Hohenstein Ernstthal. Lösung Gewinnspiel Dezember: 
„Potter“ Gewinner: Lisa J. und Claudia D. aus HOT
Das Kino Capitol bleibt vom 05.03. bis 22.03.2019 geschlossen. 
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Ein Mega cooler Film von Tarantino/Rodriguez heißt From dusk til _ _ _ _?“
Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.03.2019.
Lösung Januar: „langsam“
Gewinner: Stephanie K. und Lydia K. aus HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“                  Angaben ohne Gewähr.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Februar 1919) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 69. Jahrgang (1919)

(Rechtschreibung im Original) 

4. März 1919

Krankenbrot betr.
Zum Backen von Krankenbrot sind folgende Bäcker 
ab 5. März 1919 neu bestimmt worden:

Herr Bauer, Zeißigstraße
Herr Günnel, Limbacher Straße
Herr Lässig, Chemnitzer Straße
Hohenstein-Ernstthal, 3. März 1919 

Der Stadtrat
5. März 1919

Von einem schweren Schicksalsschlag betroffen wurde der 
Hausweber Herr Wilh. Köhler sen. von hier. Derselbe kehrte 
mit seiner Gattin von einem Spaziergange aus Langenberg 

heim. Unterwegs wurde der Frau Köhler unwohl, und innerhalb 
einiger Minuten war sie eine Leiche. Ein Herzschlag hatte der rüstigen 
Frau ein jähes Ziel gesetzt.

8. März 1919

Ein Mitglied des Kirchenvorstandes St. Christophori, dessen 
Namen ungenannt bleiben soll, hat mit seiner Gattin in den 
letzten Tagen zwei Stiftungen von je 5000 Mark gemacht, 

deren eine für die kirchliche Armen- und Krankenpflege, die andere 
für die kirchliche Jugendpflege bestimmt ist. Das Pfarramt und der 
Kirchenvorstand haben diese beiden hochherzigen Spenden mit 
großem Danke angenommen. Derselbe Stifter hatte seinerseits die 
bei Gründung unseres ev. Luth. Jünglingsvereins erforderlichen 
Mittel für Anschaffung von Einrichtungsgegenständen zur Verfü-
gung gestellt und später einen größeren Betrag als Grundstock für 
ein Vereinshaus gewährt. Die gleiche Summe hat ein anderes Glied 
dieser Familie erst zu Anfang d. J. für denselben Zweck gespendet.

Ein größerer Seidendiebstahl ist in der vergangenen Nacht bei der 
Firma G. F. Beck verübt worden. Der Dieb oder die Diebe sind 
wahrscheinlich durch ein Fenster in die Fabrikräume eingestiegen 
und haben von zehn verschiedenen Stühlen Seide im Werte von rund 
10 000 Mark gestohlen. 

15. März 1919

Gestern vormittag erschien ein 
angeblicher Vermessungsin-
genieur Kurt Eils, geboren 

am 27. Mai 1891 in Dresden, auf der 
Polizeihauptwache mit der Meldung, 
er habe auf dem Bahnhofe seine Brief-
tasche mit Ausweispapieren verloren 
und setze für ihren Wiedererlangung 
50 Mark. Hierauf begab er sich nach 
dem Bauamt, wo er sechs Arbeiter 
gegen eine tägliche Entschädigung 
von 12 Mark verlangte, die um 10 
Uhr nach dem „Schweizerhaus“ 
kommen sollten, sowie in das Ein-
wohnermeldeamt, wo er sich unter 
obigem Namen als im Schützenhaus 

wohnhaft anmeldete. Da ihm aber der Boden im Rathaus doch zu 
heiß geworden zu sein schien, zog er es vor, ohne Lebensmittelkarten, 
auf die er es wahrscheinlich abgesehen hatte, zu verschwinden. Der 
Schwindler – denn um einen solchen handelt es sich augenschein-
lich – war im Besitze großer Geldmittel und ist vielleicht mit einem 
identisch, der als Vermessungsingenieur Paul Zech in verschiedenen 
anderen Orten aufgetreten ist.

25. März 1919

Heute schaut Herr Lehrer M. Schneider an unserer Neustädter 
Schule auf eine 25jährige gesegnete Tätigkeit im Schuldienste 
zurück. Die Lehrerschaft versammelte sich deshalb früh 8 

Uhr im Lehrerzimmer zu einer schlichten Feier. Herr Direktor Patzig 
dankte in seiner Ansprache dem Jubilar für seine treue, gewissenhafte 
Pflichterfüllung, brachte ihm die herzlichen Glückwünsche des 
Kollegiums dar und überreichte als Zeichen der Wertschätzung und 
zur Bleibenden Erinnerung an den Ehrentag ein sinniges Geschenk. 
Der Jubilar erwiderte mit einem kurzen Rückblick auf seine 25jährige 
Amtszeit und dankte bewegt für die ehrenden Worte, sowie für das 
Geschenk. 

28. März 1919

Gestern abend in der sechsten Stunde ist in einer Bäckerei an 
der Goldbachstraße ein Soldat erschienen, hat zwei Drei-
pfundbrote verlangt und ist mit diesen, nachdem er sechs 

Mark, aber keine Marken abgegeben hatte, auf einem Fahrrad nach 
der Schönburgstraße zu verschwunden. Wahrscheinlich ist er mit 
einem Manne identisch, der vor ungefähr 6 Wochen in der gleichen 
Bäckerei Sechspfundbrot ohne Bezahlung weggenommen und da-
mals seinen Weg – ebenfalls mit dem Fahrrad – nach Oberlungwitz 
zu genommen hat.
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Johann Emanuel Böttiger
Es ist bedauerlich, dass dieser kunsterfahrene Bildhauer, wie es im Ster-
bebuch des Pfarramtes von Sankt Trinitatis heißt, in Hohenstein-Ernstthal 
so gut wie unbekannt ist. 
Geboren wurde Johann Emanuel Böttiger am 26.03.1686 als Sohn des 
Stadtrichters Johann Georg Böttiger in Chemnitz. Das Geburtsdatum wurde 
aus den Angaben im Sterbebuch errechnet.
Weitere Einzelheiten über sein Leben konnten aus einem von ihm selbst 
verfassten Schreiben und anderen abgeleitet werden.

1706 erhielt er seinen Lehrbrief vom Fürstlich Sächsischen Landesbaumei-
ster im Herzogtum Sachsen-Merseburg, von Johann Michael Hoppenhaupt, 
der sich als Architekt und Bildhauer in seiner Heimat einen guten Namen 
gemacht hatte und der zu drei Künstlergenerationen Hoppenhaupt im 
dortigen Herzogtum gehörte. Noch heute schätzt man deren besondere 
Kunstwerke im weiten Umkreis von Merseburg. Ein besserer Lehrmeister 
seiner Zeit ist schwer vorstellbar. Später, als Merseburg zu Kursachsen 
gehörte, ernannte ihn Friedrich August II. sogar zum Königlich Polnischen 
Churfürstlich Sächsischen und Stift Merseburgischen Landesbaumeister. 
Das sagt viel über seine künstlerische Wertschätzung.
Dieser Architekt und Bildhauer bestätigte dem Böttiger, dass dieser Anno 
1700 bey mir war, umb die edle und freye Kunst der Bildhauern in 
Stein und Holz, auch anderen Materialien, wie einem ehrlichen Bild-
hauer zustehet, zu erlernen, auch fünff Jahre ausgedinget worden, 
welche Zeit er dann auch ehrlich und redlich, inmaßen es einem 
getreuen und ehrlichen Jungen zu thun eignet und gebühret und 
zwar fünffhalb Jahr, weil demselben das übrige Jahr willigst von mir 
erlaßen worden, völlig ausgestanden.
Dem Johann Emanuel wird also ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt, unter-
schrieben vom Lehrmeister und vier Zeugen.
So geschehen in der Fürstlichen Residenz und Stiftsstadt Merseburg, 
den 12. Augusti Anno 1706.

Zuerst blieb er im Herzogtum Sachsen-Merseburg und arbeitete in seinem 
Beruf. Aber durch große Abgaben, den sichtlichen Abfall der Nahrung 
und Erwerbs und durch eingerißene Armuth sah er sich genötigt, dieses 
Sachsen zu verlassen und begab sich unter Hochgräffl. Schönburgl. Schutz, 
und zwar nach Ernstthal. Die Schönburgischen Rezessherrschaften waren zu 
der Zeit ziemlich selbstständig und gehörten nicht zum sächsischen Staat, 
also nicht zu Kursachsen. Beide Staatsgebilde waren sogar durch gewisse 
Zollgrenzen voneinander getrennt. 

Und da hierzulande ein Mangel an Bildhauern bestand, glaubte er, hier 
sein Auskommen zu fi nden. Aber er war mit seinem Verdienst nicht zufrie-
den. Nach acht Jahren, so lange hatte er schon in Ernstthal gelebt, hatte 
er wohl tatsächlich alle Möglichkeiten, genug zu verdienen, ausgelotet. 
Er fasste sich Mut und beschwerte sich 1722 bei der Gesamtregierung 
Glauchau über den Pfuscher und Störer Gottlieb Ulrich mit seinem Sohn 
aus Hohenstein, die fast alle Arbeiten an sich gezogen hätten, dass sie den 
Leuten in die Häuser laufen, einen wohlfeilen Preis versprechen und die 
Leuthe öfters so sehr placken und quählen, daß sie mit ihnen, umb 
sie nun loßzuwerden, umb die Leichenstein einen Accord eingehen, 
und schließen müßen, dabey auch … zuweilen geschehen, daß sie 
entweder sich fälschlich und betrüglicherweise von meine Persohn, 
und einen Kunstbildhauer ausgegeben, …
Johann Emanuel Böttiger bat die des Heil. Römischen Reichs gnädigste 
Graffen und Herren von Schönburg, ihn gegen die allhier in Schwange 
gehende Pfuschung in Hohen obrigkeitl. Schutz zu nehmen. Er wünscht 
mit aller Deutlichkeit, daß sie mir als Künstler und wirklich einen aus-
gelerneten Bildhauer ein Privilegium cum jure prohibendi gnädigst 
ertheilen und allezeit dabei schützen, und dagegen Gottlieb Ulriche 
und Consorten das fernere Pfuschen und Stöhren in die Bildhauer-
kunst mit Nachdruck und bey nahmhafter Strafe untersagen laßen 
möchten. So weit sein Schreiben nach Glauchau.

Bei den verschiedenen Schönburger Herren wird nun wegen des Privilegs 
angefragt. Am 11. May 1722 wird die Resolution vom Schloss Lichtenstein 
vom Vetter … Schönburgk geschrieben, am 9. Juny Anno 1722 die Reso-
lution in Penig von August Siegfried Graf und Herr von Schönburg, am 
gleichen Tag in Rochsburg mit Siegel … Schönburgk und am 11. Juny 1722 
im Hinter. Schloß Glauchau von Otto Ernst Graff und Herr von Schönburg.
Das Ergebnis heißt, auf der nächsten gemeinsamen Konferenz soll über 
das von Böttiger eingereichte Gesuch um ein Privileg beraten werden.

Aber untätig ist indessen unser Künstler aus Ernstthal nicht gewesen. Er 
war mittlerweile verheiratet. Und er hatte aus Schwarzenberg im Erzgebirge 
einen Auftrag bekommen, dessen Ergebnis ihn weit im Lande bekannt 
machte. Er schuf für die am 22. Oktober 1699 geweihte Sankt-Georgen-
Kirche eine freitragende Holzdecke, die wegen ihrer Ausdehnung, sie ist 
18m breit und 34m lang, zu den größten in Europa gehört. Verständlicher-
weise erforderte sie eine besonders genaue Konstruktion. Sicherlich kam 
ihm dabei zugute, dass sein Lehrherr in Merseburg neben seiner Tätigkeit 
als Meister der Bildhauerei auch ein hervorragender Architekt war.
Diese freitragende Holzdecke hat Johann Emanuel Böttiger mit Schnitzereien 
aus Lindenholz reich verziert. Im Mittelpunkt leuchtet JAHWE. Das ist der 
hebräische Gottesname. Von einem doppelten Wolkenkranz gehen 107 gol-
dene Strahlen aus. Geschnitzte Blumen und Zweige führen die Blicke zu drei 
kleinen Putten, die auf Bändern GLORIA IN EXCELSIS DEO – Ehre sei Gott in der 
Höhe – kundtun. Und sie ist architektonisch und bildhauerisch ein großartiges 
Kunstwerk. 1728 wurde sie eingebaut.
Drei Jahrhunderte hat sie trotz aller Befürchtungen überstanden. Uns zur 
Freude!

Am 6. Dezember 1743 starb der kunsterfahrene Bildhauer Johann Emanuel 
Böttiger im Alter von 57 Jahren, 8 Mon., 1 Wo. und 5 Tagen in Ernstthal. 
Er verdient es, zu den ehrwürdigen Persönlichkeiten unserer Heimatstadt 
gerechnet zu werden. Und vielleicht werden noch andere Kunstwerke von 
ihm entdeckt, möglicherweise in den Schönburgischen Schlössern. 

Herzlich danke ich ausdrücklich Frau Gabriele Berger dafür, dass sie mir die 
persönlichen Daten von Johann Emanuel Böttiger aus Archiven in Ernst-
thal und Chemnitz, durch Nachforschungen in Glauchau und Zwickau, 
zugängig gemacht hat.

Dieter Krauße

Drei Minuten Heimatkunde

Originale Unterschrift von Johann Emanuel Böttiger aus dem Jahr 1722

Kirchendecke der Sankt-Georgen-Kirche in Schwarzenberg
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Donnerstag, 21. März um 18:30 Uhr
Vortrag über SIMSON Rennsport in der DDR

Sonntag, 31. März, 10:00 bis 18:00 Uhr – Zeitsprungtag

Insgesamt 24 Museen und Einrichtungen beteiligten sich unter diesem 
Motto an der gemeinsamen Aktion des Landkreises Zwickau mit dem 
Tourismusregion Zwickau e.V. und locken mit aufregenden Zeitsprüngen 
und einem bunten Programm für die ganze Familie. 
Im Textil- und Rennsportmuseum werden in den Schauwerkstätten Jacquard-
weberei und Wirkerei/Strickerei die zum Teil 100 Jahre alten Textilmaschinen 
vorgeführt. Kinder und Erwachsene können an einer alten Tretnähmaschine 
das Nähen ausprobieren und sich ein kleines Halstuch fertigen.

Weitere Informationen auch unter www.trm-hot.de.

Veranstaltungen 
im Textil- und RennsportmuseumOB Jung, ob Alt, Karneval ist für JEDEN da. 

Wenn die Gäste nicht zum RO-WE-HE kom-
men können, muss eben der RO-WE-HE zu 
seinen Gästen kommen. 
Die Accessoires, Requisiten und Technik wurden 
eingepackt und los ging es zum Pfl egeheim 
PKP in Hohenstein-Ernstthal. Für den 23.02.2019 wurde extra ein spezielles 
Programm einstudiert. Alle Bewohner warteten schon seit Monaten auf die 
Karnevalisten. Und sie sollten nicht enttäuscht werden. Vor allem unsere 
Kleinen zeigten ihr Können und erfreuten die älteren Freunde des Karnevals. 
Erstmalig präsentierten sich auch unsere neuen „verrückten Tanzweiber“ und 
begeisterten die Zuschauer.  

Der RO-WE-HE ist für jeden da, wenn ihr Lust habt, auch bei den verrückten 
Tanzweibern mitzumachen, scheut euch nicht, sprecht uns einfach an. 

Euer Team vom RO-WE-HE
– Der etwas andere Verein –

RO-WE-HE auf Abwegen

Fo
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Wintergrillen in der AWO Kita „Geschwister Scholl“
Überzogen von einer leichten Schneedecke und unter einem wolkenlosen, 
blauen Himmel versprach unsere Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ 
an diesem 18. Januar 2019 das perfekte Ambiente für das Wintergrillen 
mit Eltern, Großeltern und natürlich allen Kindern. 
Nach einem musikalischen Programm, welches die Erzieherinnen mit den 
Kindern einstudierten, war anschließend genügend Zeit für kleine Wett-
spiele, Stöbern in unserem Bücherfl ohmarkt oder einfach, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Für warme Speisen und Getränke war natürlich 
auch gesorgt.
Den feierlichen Abschluss bildete in der frühen Abendstunde ein Laterne-
numzug durch Hohenstein-Ernstthal.
Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Robert Joos für den Verkauf von er-
lesenen Kaffeespezialitäten, den Mitarbeiterinnen des Mehrgenerationen-
hauses für das Betreiben einer Bastelstraße sowie allen, die diesen Nachmit-
tag zu einer wunderbaren und entspannten Veranstaltung gemacht haben.

Büchereibesuch zum Thema „Märchen“
Die Gruppe der „Kleinen Strolche“ aus der AWO Kita „Geschwister Scholl“ 
beschäftigt sich im Moment mit dem Thema „Märchen“. Im Rahmen dieses 
Projektes haben wir die Möglichkeit genutzt, die Bibliothek „Hans Zesewitz“ 
in Hohenstein-Ernstthal aufzusuchen. Die Mitarbeiterin der Kinderbücherei 
Frau Bergner hatte für uns eine kleine Märchenstunde vorbereitet. Im ge-
mütlichen Stuhlkreis wurde uns das kubanische Märchen „Das Mädchen mit 
dem goldenen Kamm“ vorgelesen. Unbekannte Wörter wurden für unsere 
Jüngsten gleich kindgemäß erklärt. Danach hatten wir die Möglichkeit, in 
verschiedenen Märchenbüchern herumzustöbern. Wir sind regelmäßige 
Besucher der Bibliothek und freuen uns sehr über die Vielfalt der Bücher. 
Ein besonderes Dankeschön geht an Frau Bergner für die Vorlesestunde.

Conny Ordon
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Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Anita Fährmann 75
Gisela Heymann 85
Christina Hofmann 70
Helga Girlach 80
Helga Barth 75
Ulrike Schwarz 75
Erika Förster 70
Rainer Scheffl er 70
Ursula Große 75
Gerhard Gnirk 80
Hartmut Heller 70
Else Hornig 95
Siegfried Fritzsche 85
Barbara Kittler 75
Christa Krahn 80
Ingeborg Grella 80
Dorothea Müller 70
Inge Reuther 70
Werner Thon 75
Käthe Fritzsche 85
Lisa Meisel 85
Edelgard Voigt 70
Thomas Keller 70
Werner Schuffenhauer 75
Manfred Hering 80
Eva Müller 75
Gerda Schönfeld 85

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

Ria Piolka 70
Ursel Werner 80
Dorle Dittmann 95
Lutz Großer 70
Hans-Peter Link 70
Friedrich Somnitz 70
Barbara Bergner 70
Hannelore Kreutzer 75
Rainer Stecher 70
Christa Then 85
Ursula Epperlein 75
Erna Menzel 85
Manfred Gräbner 75
Helga Reichel 70
Erika Schmidt 80
Johanna Behrens 80
Helga Layritz 70
Ursula Vogel 70
Gisela Sieloske 75
Horst Obrikat 80
Ilse Schuster 80
Siegfried Klosterknecht 75
Johannes Kretschmann 80
Waltraud Lindig 80
Erika Lippmann 80
Hildeburg Oelmann 85 
 

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare fi ndet am 10.04.19, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Anna und Uwe Kraft
Regina und Andreas Zimmermann
Christine und Werner Ackermann
Rosi und Gerd Müller

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten.
Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, die 
vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen.
Wir bitten deshalb um Verständnis.
Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Mög-
lichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. 
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, 
Altmarkt 30 bzw. in der Außenstelle im Rathaus Wüstenbrand, Straße der 
Einheit 14, abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internet-
adresse http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter 
Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden übernommen.

Leon Naga Mostafa
Lotta Ludwig
Mehdi Durra
Rafael Winter
Levin Brabant
Fritz Mittelbach
Moritz Müller
Fabio Pfeil
Quinn Jan Bauer
Emilio Noel Feldmann
Faye Aurelia Mauermann
Shaham Almusslawy Almustafa Alterkawi

Petra und Wolfgang Prüstel
Kristina und Roland Müller
Petra und Horst Leonhardt

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Gisela und Heinz Simon
Jutta und Wolfgang Koitzsch

Steinerne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Gerta und Herbert Steinbach

Gnadenhochzeit feiern in diesem Monat:
Frida Anneliese und Heinz Grummt
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
·• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
 09350 Lichtenstein 0174 3067429

01. – 03.03. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 02./03.03.
04. – 07.03. MVZ Kinderarztpraxis 
08. – 10.03. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 09./10.03.
11. – 14.03. Frau Dipl.-Med. Krüger 
15. – 17.03. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 16./17.03.
18. – 21.03. Frau Dipl.-Med. Reichel 
22. – 24.03. MVZ Kinderarztpraxis
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr 23./24.03.
25. – 28.03. Frau Dipl.-Med. Schulze 
29. – 31.03. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr 30./31.03.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116 117

Bereitschaftsdienste
Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
01. – 07.03. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Straße 15 03723 48097
  09353 Oberlungwitz 03723 48098
08. – 14.03. Auersberg-Apotheke Platanenstraße 4 037204 929192
  09350 Lichtenstein 037204 929193
15. – 21.03. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230
  09355 Gersdorf 037203 7037
22. – 28.03. Apotheke am Kaufl and Heinrich-Heine-Str. 1a 03723 680332
  09337 Hohenstein-Er. 03723 680335
29.03. – 04.04. Apotheke am Friedrich-Engels-Str. 55 03723 42182
 Sachsenring  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde fi ndet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 09:00 – 
11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochenendpresse 
bzw. fi nden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.zahnaerzte-in-
sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 07.04.  Kleine Galerie: Ausstellung von Peter Gemarius de Kepper (Chemnitz) 
  „HOTpaints“ – Malerei/Skulptur, Öffnungszeiten Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr
bis 03.06.  Fotoausstellung „Ein Besuch in Rochsburg“ des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), 
  Hans-Zesewitz-Bibliothek
14.03. – 12.07.  Kunst im Rathaus: „ABSTRAKT – REAL – SURREAL“, Malerei & Grafik vom VHS Kunstkurs
  Chemnitz
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

01.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag 2019 – Aus dem Land Slowenien „Kommt es ist alles bereit“
  Landeskirchliche Gemeinschaft
05.03. 14:30 Uhr Veranstaltung zum Frauentag (Infos unter Tel. 769153), Frauenzentrum
12.03. 18:00 Uhr „Oberbayern und das Allgäu“ – Bilder-Vortrag von Stefan Köhler, Halt e.V.
13.03. 19:30 Uhr Rathauskonzert: „Ein Trio wider Willen“, Les Troizettes, Ratssaal des Rathauses
14.03. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „ABSTRAKT – REAL – SURREAL“, Malerei und Grafi k vom
  VHS Kunstkurs Chemnitz, Rathaus
21.03. 18:30 Uhr Vortrag „SIMSON und der Motorrad-Rennsport in der DDR“, Textil- und Rennsportmuseum
23.03. 9-13 Uhr Arbeitsmarktmesse „Beruf und Bildung“, Pressezentrum Sachsenring
25.03. 13:30 Uhr Gymnastik für jedermann, Halt e.V. (bitte Voranmeldung unter Tel. 47518)
31.03. 10-18 Uhr Zeitsprungtag – Kabinettausstellung „90 Jahre Karl-May-Museum Radebeul“
  Karl-May-Begegnungsstätte
31.03. 10-18 Uhr Zeitsprungtag im Textil und Rennsportmuseum

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
02.03. 20:00 Uhr „Von Barock bis Rock“ – Mottofasching des RO-WE-HE
03.03. 15:00 Uhr Kinderfasching mit Hoppelhase Hans
12.03. 14:30 Uhr Tanztee unter dem Motto „Tulpenzeit“
14.03. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema: „Asylgeschichten“
  Dozent: Prof. Sandten (TU Chemnitz)

HOT Sportzentrum, Logenstraße 2a
06.03. 19:30 Uhr Orientalischer Tanz – Alle Frauen, jeden Alters, mit oder ohne Bauch, sind herzlich 
  eingeladen. (Anmeldung bei Frau Seidler unter 03722 84359)

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
05.03. 10:00 Uhr Faschingsaktion – Pfannkuchen für alle Gäste

Pfaffenberg Turnhalle – SV Sachsenring, Abteilung Tischtennis
17.03. 15:00 Uhr I. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – SV Schott Jena
31.03. 15:00 Uhr I. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – TTC Wohlbach
16.03. 15:00 Uhr III. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – TSV Elektronik Gornsdorf 2
23.03. 19:00 Uhr III. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – Leutzscher Füchse 2

                                                                                                                              
Änderungen vorbehalten!

Spruch 
des Monats

Frieden 
kannst du nur haben, 
wenn du ihn gibst.

M. Freifrau von Ebner-Eschenbach

„Typisch deutsch?“ – Vortrag und Diskussion

Der aktuelle Sachsenmonitor zeigt: Die Sachsen haben Angst vor dem Verlust einer heimischen Kultur. Au-
ßerdem verbinden die Befragten mit dem Begriff Heimat vorrangig Familie und Freunde. Heißt dies, dass die 
Familie in Gefahr ist?
Wie bedrohlich ist Abwanderung und Rückbau der sächsischen Industrie? Wie verändert sich die Heimat durch 
den Abbau von Bus- und Bahnverbindungen, die Vernachlässigung des ländlichen Raums? Wer ist fremd in 
Sachsen und was muss passieren, dass der Fremde heimisch wird? Was ist die deutsche Kultur, die für viele 
bedroht scheint? Und was meint Heimat und Deutschsein konkret?

Denn das, was Deutschsein ist oder gar wer Deutsch werden kann und darf - genau darüber wird derzeit 
gestritten. Die vielen unterschiedlichen Stimmen sorgen für hitzige Diskussionen, aber auch für ein Aufein-
anderzugehen und Zuhören. Zu diesen Fragen möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Der Vortrag wird im Rahmen des gemeinsamen Projekts „Kontrovers! Vor Ort - Fakten, Thesen, Argumente“ 
der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung und der Volkshochschule Zwickau durchgeführt.

Termin: 12.03.19, 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus – Offener Treff
 Logenstraße 2, Hohenstein-Ernstthal
Leitung: Prof. Dr. Pates

Weitere Informationen zum entgeltfreien Vortrag:
Volkshochschule Zwickau, www.vhs-zwickau.de oder Tel.: 0375 4402-23801
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.03. 09:00 Uhr Heilige Messe
06.03. Aschermittwoch
 09:00 Uhr Heilige Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
10.03. 1. Fastensonntag
 10:30 Uhr Heilige Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
17.03. 2. Fastensonntag
 09:00 Uhr Heilige Messe
24.03. 3. Fastensonntag
 10:30 Uhr Heilige Messe
31.03. 4. Fastensonntag (Laetare)
 09:00 Uhr Heilige Messe
07.04. 5. Fastensonntag
 10:30 Uhr Heilige Messe
Jeden Sonntag in der Fastenzeit: 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

Weitere Informationen fi nden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.03. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
  in Wüstenbrand
10.03. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
17.03. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 
  Kirchenkaffee
24.03. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden
  zum Abschluss der Bibelwoche
  in St. Christophori und Kindergottesdienst 
31.03. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 

- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
01.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Landeskirchliche Gemeinschaft
03.03. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
04.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
10.03. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
11.03. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
13.03. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
17.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmandinnen und
  Konfi rmanden sowie Kindergottesdienst
18.03. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
24.03. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche, mit dem
  Gospelchor
25.03. 09:30 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
31.03. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
01.04. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 13. März, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 12. März, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Senfkornbande:  donnerstags, 15:00 bzw. 16:30 Uhr
(ehemals Christenlehre) (außer in den Schulferien)
Konfi-Treff:  Samstag, 9. März, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
 (außer in den Schulferien)
Ehepaarkreis: Montag, 6. März, 15:30 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 25. März, 19:30 Uhr
Offene Kirche: sonntags 10:00 – 18:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Am Samstagnachmittag, 2. Februar, hatten wir zur alljährlichen Helferdan-
kesfeier eingeladen. In der Winterkirche kamen ehren-, neben- und haupt-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Gemeinde zusammen. In 
großer, aber gemütlicher Runde gab es, neben Kaffee, Stollen und Würstchen, 
fröhliche Gespräche, einen Rückblick auf die Arbeit und die Höhepunkte 
des vergangenen Jahres sowie einen Ausblick auf bevorstehende Ereignisse. 
André Fahrenholz hatte hierzu wieder eine Fotoshow zusammengestellt, die 

Kirchennachrichten
immer wieder launig kommentiert wurde. Pfarrerin Anke Indorf dankte allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr herzlich für ihr vielfältiges, reges und 
ideenreiches Engagement. Ein ökumenisches Zeichen setzten wiederum die 
Sternsinger mit ihrem Auftritt.
Die diesjährige Bibelwoche in der dritten März-Woche dreht sich um Texte aus 
dem Philipperbrief und steht unter dem Thema: „Freut euch – sorget euch 
nicht“. In unserer Kirche fi nden die Andacht am Mittwoch, 20. März, 19:30 
Uhr, sowie der Abschlussgottesdienst am Sonntag, 24. März, 09:30 Uhr, statt.
Bereits am Samstag, 9. März, 15:00 Uhr, laden wir wieder zu einem Spiele- und 
Familiennachmittag mit einem gemeinsamen Abendbrot ein. 
Infos u. Anmeldung bei Susanne Heymann, Mail: susan-ne.heymann@gmx.net 
oder telefonisch/SMS unter 0173 979 1262.

In unserer Kirchgemeinde sind 
neben den haupt- oder neben-
amtlichen Mitarbeitern auch 
zahlreiche Ehrenamtler aktiv. Sie 
alle waren zur Helferdankesfeier 
eingeladen

Bibelwochen vom 18.03. – 24.03.2019
Thema: Freut euch – sorgt euch nicht

Datum/ Ort Referent Bibeltext
Uhrzeit

Montag, Landeskirchliche Pfr. i. R.  „Mit Gewinn“
18.03. Gemeinschaft Franke Philipper 1, 1-26
19:30 Uhr Kroatenweg 8

Dienstag, Gemeindehaus Frau Dr.  „Mit größter Ehre“
19.03. Wüstenbrand Bernhardt Philipper 1, 27- 2, 11
19:30 Uhr 

Mittwoch, St. Christophori Gemein- „Mit Furcht und Zittern“
20.03. Winterkirche schaftspastor Philipper 2, 12-30
19:30 Uhr

Donnerstag, St. Trinitatis Pfrn. „Mit neuen Werten“
21.03. Kirchgemeindehaus A. Indorf Philipper 3, 1-16
19:30 Uhr

Freitag, Landeskirchliche JG „Mit Brief und Siegel“
22.03.2019 Gemeinschaft Hohenstein Philipper 3,17-21+4,1-3
19:30 Uhr Kroatenweg 8

Sonntag, St. Christophori Pfr. „Mit Hoffnung u. Freude“
24.03. Abschluss- F. Nötzold Philipper 4, 10-23
09:30 Uhr gottesdienst
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